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Sonntag,  07. Juni – Sternmarsch
11.30 Uhr  Ökumenischer Gottesdienst, Evangelische Stadtkirche, 

nach dem Gottesdienst Antreten auf dem Rathausplatz, 
anschließend Marsch zum Ehrenmal

14.00 Uhr Anschreiben im Schießstand
15.30 Uhr Verleihung der Schießauszeichnungen

Freitag, 12. Juni – Schützenfestival
Ab 18.00 Uhr   mit »Frau Jana und die Anderen«,

»Three n a Box«, »Big Maggas« und DJ Mr. Lars
19.00 Uhr Einmarsch des Throns, anschließend Begrüßung

Samstag, 13. Juni
13.00 Uhr Eintreffen des Bataillons am Werl
13.15 Uhr Parade vor den Majestäten und dem Throngefolge
14.30 Uhr Königsschießen
15.30 Uhr Jungschützen-Königsschießen
18.33 Uhr Proklamation der neuen Majestäten
20.30 Uhr  Begrüßung der Gastvereine
  Großer Festball mit »qbeatz« und DJ Mr. Lars

Sonntag,  14. Juni
10.00 Uhr  Musikalischer Königsfrühschoppen
11.30 Uhr  Ehrungen
13.00 Uhr Antreten am Werl
13.15 Uhr  Abmarsch zur Abholung der Fahne vom Schloss
14.40 Uhr Antreten des Bataillons auf dem Doktorplatz,
  anschließend Festumzug zum Werlplatz
15.30 Uhr  Parade vor den Majestäten und dem Throngefolge
16.30 Uhr Vogelkönigsschießen mit anschließender Proklamation
19.00 Uhr Übertragung Fussball WM – Deutschland gegen Curaçao
20.00 Uhr WM-Party DJ Mr. Lars

FR. 12. BIS SO. 14. JUNI 26
Festplatz am Werl

Freier Eintritt an allen Festtagen!

schützen fest
schützenverein zu rheda e.v. von 1833

2 26
Mit Leinwand-übertragung

FRAU JANA
UND DIE ANDEREN

Est. 2018

MEHR INFOS:
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GEMEINSAM FEIERN. GEMEINSAM STARK.
Ein Grußwort zum Schützenfest 2026

G
Liebe Bürgerinnen und Bürger,

liebe Schützinnen und Schützen,
wenn wir auf das aktuelle Weltgeschehen schauen, merken wir, wie sehr sich vieles im Wandel befindet. 
Nachrichten von Konflikten, gesellschaftlichen Spannungen und Unsicherheiten begleiten uns beinahe 

täglich. Umso wichtiger sind die Momente, in denen wir bewusst zusammenkommen, Gemeinschaft leben 
und zeigen: Zusammenhalt beginnt vor Ort.

Genau dafür steht unser Schützenfest.

Der Schützenverein zu Rheda e.V. von 1833 verbindet seit fast 200 Jahren Tradition mit Verantwortung für 
unsere Heimatstadt. Unser Fest ist ein Ausdruck von Miteinander, Respekt und gelebter Gemeinschaft – 

Werte, die gerade heute nichts von ihrer Bedeutung verloren haben.

Den feierlichen Auftakt bildet traditionell der ökumenische Gottesdienst mit anschließendem Sternmarsch 
eine Woche vor dem Festwochenende. Dieser Moment der Besinnung stimmt uns auf die kommenden Tage 

ein und führt uns als Gemeinschaft zusammen.

Der Freitag steht in diesem Jahr unter einem besonderen Motto: Schützenfestival. Damit setzen wir bewusst ein 
modernes Highlight und verbinden unsere Tradition mit einer neuen, mitreißenden Atmosphäre. Was sich genau 
hinter dem Schützenfestival verbirgt und welche Programmpunkte geplant sind, können Sie in dieser Festschrift 

lesen! Freut Euch schon jetzt auf einen energiegeladenen Auftakt auf dem Werlplatz.

Am Samstag wird es dann spannend: Beim Königsschießen und beim Jungschützenkönigsschießen 
entscheidet sich, wer künftig die Regentschaft übernimmt. Am Abend dürfen wir zudem unsere befreundeten 

Gastvereine begrüßen, die gemeinsam mit uns feiern und den festlichen Rahmen bereichern. Der große 
Festabend im Zelt bildet den würdigen Höhepunkt dieses Tages.

Der Sonntag gehört traditionell den Umzügen durch unsere Stadt, dem gemeinsamen Antreten, den 
Ehrungen sowie dem beliebten Vogelschießen. Wenn Musik durch die Straßen klingt und die Fahnen wehen, 

zeigt sich einmal mehr, wie lebendig und verbindend unser Brauchtum ist.

Unser besonderer Dank gilt allen Helferinnen und Helfern, unseren Sponsoren, den unterstützenden 
Vereinen, der Polizei und dem DRK. Ohne ihren Einsatz wäre ein solches Fest nicht möglich.

Lasst uns gemeinsam ein Zeichen setzen – für Zusammenhalt, für Heimat und für ein friedliches 
Miteinander. Schmückt Eure Häuser, kommt vorbei und feiert mit uns. 

Wir freuen uns auf ein fröhliches, stimmungsvolles und unvergessliches Schützenfest 2026 mit Euch.

Mit herzlichem Schützengruß

Maike Rüping
2. Vorsitzende

Alexander Himmelspach
1. Vorsitzender

Thorsten Bocks
2. Vorsitzender
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D
Jens Noack, die meisten kennen 
ihn nur als »Jense«, hatte bereits 
einmal die glückliche Hand beim 
Schießen – 2002 war er bereits 
Schützenkönig in unserem Verein. 
Doch nun hatte Jense einen Plan, 
der kühner war als eine Polonaise 
im Schneesturm: Er wollte Kaiser 
werden.

Dann war im November 2024 
dieser magische Moment. Nach 
ein paar Bierchen traute Jense sich 
die alles entscheidende Frage an 
Silke zu richten: Als Kind war sie 
schon eine strahlende Kinderköni-
gin, doch der wahre Thron war ihr 
bisher verwehrt geblieben. Jenses 
Worte trafen sie wie ein goldener 
Pfeil: »Wenn ich es noch einmal 
schaffe, die finale 10 zu schießen, 
wirst du meine Königin!« Silkes 
Herz machte einen Freudensprung. 
Das klang fast wie ein Heiratsan-
trag, nur mit mehr Glanz und Pul-

verdampf. Sie sagte sofort ja, und 
die Vorfreude auf das kommende 
Schützenfest begann sofort in ih-
ren Adern zu kribbeln.

Die Monate vergingen wie im 
Flug. Jens war fest entschlossen 
und hatte viel trainiert, um die 
Kaiserwürde zu erlangen.

Das Schützenfest rückte nä-
her. Die Luft war erfüllt von Tra-
dition, Spannung und dem Knall 
der Gewehre. Als Jens an den 
Stand trat, spürte er nicht nur den 
Druck, den er sich selbst auferlegt 
hatte, sondern auch die geballte 
Hoffnung von Silke.

Der fi nale goldene 
Treffer

Der Wettkampf war ein wahrer 
Nervenkrieg. Doch als der ent-
scheidende Schuss fiel, durch-
brach tosender Jubel die Stille. 
Die letzte finale 10! 

DER WEG ZUM 
KAISERTHRON

und das Versprechen im November

1 Thronpaar Heidi Smolinski und Alwin Pieczewski 1 Thronpaar Barbara Gresch und Alexander Leweling

1  Ein strahlender Kaiser mit seiner Königin: Jens Noack und Silke Koeper

In diesem Moment fiel Jense 
die schwere »Kaiserkrone« ge-
danklich auf den Kopf, aber viel 
wichtiger: Er sah das Glück in 

Silkes Augen. Sie war nun nicht 
mehr nur die Kinderkönigin der 
Vergangenheit, sondern die strah-
lende Königin seiner Gegenwart 
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1 Thronoffiziere Tanja und Dirk Buschmaas1 Thronpaar Laura Haase und Marvin Hoffmann

1 Geballte Frauen- bzw. Königinnen-Power

und Zukunft. Und damit hatte 
Jense seinen größten Wunsch 
gleich zweimal erfüllt: Den Weg 
an die Kaiserspitze und den Him-
mel in den Augen seiner Königin.

Stolz trugen ihn seine Schüt-
zenbrüder ins Zelt, damit der 
»neue Kaiser« auf der Theke ge-
feiert werden konnte. 

Dann folgte auch schon 
die Thronbesprechung und die 
Thronpaare, Thronoffiziere und 
Kaiser- und Königinnengruppen 
waren schnell gefunden. Zu un-
serem tollen Thron zählen Barbara 
Gresch und Alexander Leweling, 
Heidi Smolinski und Alwin Pie-
czewski sowie Laura Haase und 
Marvin Hoffmann als Thronpaare. 
Tanja und Dirk Buschmaas stellen 
unsere Thronoffiziere. Als Kaiser- 
und Königinnengruppen stehen 
uns die Gruppen 74er Jung-Gau-
kenbrink, Die Wilden und Elite 85 
zur Seite.

Jetzt musste alles recht flott 
gehen: Ein frisches Hemd und 
eine frische Hose und für die Frau-
en rein ins Kleid, Make-up richten, 
Frisur aufhübschen und los zum 
großen Moment – die Proklamati-
on mit anschließender Ballnacht. 
Es war berauschend.

Schöne Feste wie der Wein-
markt, das Altstadtfest und die 
Kirmes vervollständigten die gro-
ße Zahl der glücklichen Stunden.

Viele tolle Veranstaltungen mit 
unseren befreundeten Vereinen 
der Schützen und Karnevalisten 
folgten. Neue Bande, vor allem 
unter den »Mädels« wurden ge-
knüpft und wenn »Krönchen auf 

Kappe trifft«, ist es ein royaler 
Gipfel der besonderen Art. Wenn 
fünf stolze Schützenköniginnen 
und eine strahlende Karneval-
sprinzessin aufeinandertreffen, 
verschmelzen zwei Welten, die 
eigentlich dasselbe Herz haben: 
die Liebe zu unserer Heimat und 
zum Feiern.

Man sah uns oft gemeinsam 
auf dem Parkett der großen Bäl-
le oder in den Festzelten. Es ist 
ein Bild mit Seltenheitswert und 
Symbolkraft, das auch jedes Mal 
in einem Gruppenfoto festgehal-
ten wurde.

Es ist diese besondere Mi-
schung aus Würde und Heiter-
keit, die unsere Veranstaltungen 
so lebendig machen. Wenn die 
Schützenköniginnen mit ihrem 
Hofstaat einziehen und die Prin-
zessin mit ihrem dreifachen »He-
lau« antwortet, dann weiß jeder 
Gast: Hier wird Gemeinschaft 
noch großgeschrieben.

Wir freuen uns darauf, dieses 
geballte »Frauen-Power-Paket« 
auch auf den nächsten Feiern wie-
derzusehen. Denn eines ist sicher: 
Wo diese Sechs auftauchen, ist 
die gute Laune garantiert!

Nach den Gewehrreinigen un-
serer Vereinsgruppen ist das Ende 
unserer Amtszeit leider schon in 
Sicht. Wo ist nur das Jahr geblie-
ben?

Wir möchten uns 
bedanken:

Bei unserem tollen Thron und 
den besten Thronoffizieren, bei 
unserem super Vorstand, bei 

allen Bürgern, die an der Straße 
gestanden haben, um uns zuzu-
winken und natürlich bei allen 
Schützenschwestern und -brü-

dern, die uns das ganze Jahr so 
schön unterstützt haben.
Euer Kaiser Jense  
und eure Königin Silke
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GEKRÖNTE 
 HÄUPTER 

DES  VEREINS
Könige bis 1935

G

V
VOGELKAISER, 

STADT- UND 
 KREIS KÖNIGE

seit 1970

1874 Gottfried Heißmann
1876 Eduard Wistinghausen
1877 Hermann Kreutzkamp
1878 Wilhelm Bonne
1879 Friedrich Strothmann
1881 G. Venherm
1884 H. Weiße
1885 Hermann Austermann
1886 Wilhelm Breitlauch
1887 Heinrich Strothmann
1889 Ernst Löhrke
1890 Johannes Badde
1891 Ludwig Menke
1892 Heinrich Beermann
1893 Friedrich Peters
1894 Dietrich Hurlbrink
1895 Wienhold Wiegmann
1896 Wilhelm Ummelmann
1897 Wilhelm Fischer
1898 Karl Hark
1900 Adolf Hagedorn
1901 Heinrich Künne
1902 Josef Hagedorn
1903 Heinrich Kuhlmann

1904 Fritz Berlage

1905 Johannes Badde

1906 Heinrich Poppenburg

1907 Heinrich Brand

1908 Wilhelm Stuchtey

1909 August Beermann

1910 Karl Hagedorn

1911 Bernhard Nethe

1912 Adolf Schulze

1913 Fritz Hurlbrink

1914 August Bücker

1924 Carl Weber

1925 Jacob Windmüller

1926 Ernst Westphal

1927 Fritz Engau

1928 Emil Bosshoff

1929 Wilhelm Neuhaus

1930 Gerhard Niestadtkötter

1931 Karl Breitlauch

1933 August Meyer

1934 Hermann Johanndrees

1935 Bernhard Ackfeld

Vogelkaiser
1970 und 1979 
Karl Themann
1989 und 1992 
Helmut Meißner
1986 und 1995 
Richard Neumann
2002 und 2005 
Frank Bocks
1982 und 2012 
Andreas Mertens
2013 und 2022 
Maximilian Tönnies

1  Treffsichere Insignienträger: (v. l.) Zivka Ivanova (Anker), Helga Neumann (Krone), Mandy Sommerfeld (Apfel) und 
Thomas Langer (Zepter)

Kreiskönigin
1992 Edeltraut Fechner
2005 Elke Heitmann

Stadtkönig/in
1988 Helmut Meißner
2000 Barbara Bocks

Kreiskönig
1999 Franz Klausing
2011 Frank Belke

1846 August Bonne
1853 Friedrich Küpper
1873 Johannes Badde
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GEKRÖNTE 
 HÄUPTER 

DES VEREINS
Königspaare 

seit 1936

G
1904 Fritz Berlage

1905 Johannes Badde

1906 Heinrich Poppenburg

1907 Heinrich Brand

1908 Wilhelm Stuchtey

1909 August Beermann

1910 Karl Hagedorn

1911 Bernhard Nethe

1912 Adolf Schulze

1913 Fritz Hurlbrink

1914 August Bücker

1924 Carl Weber

1925 Jacob Windmüller

1926 Ernst Westphal

1927 Fritz Engau

1928 Emil Bosshoff

1929 Wilhelm Neuhaus

1930 Gerhard Niestadtkötter

1931 Karl Breitlauch

1933 August Meyer

1934 Hermann Johanndrees

1935 Bernhard Ackfeld

1936/37  Nigges, Heinrich –
Oberbrodhage, Helene

1937/38  Disselkamp, Tonius –
Dreier, Mia

1938/39  Hüllbrock, Heinrich –
Hagedorn, Hanna

1939/49  Reckhaus, Bernhard –
Flamme, Gertrud

1949/50  Beckord, Fritz –
Berens, Luise

1950/51  Thormann, Gustav –
Hurlbrink, Ruth

1951/52  Hagemeier, Peter –
Pokorra, Paula

1952/53  Dahm, Heinrich –
Cichos, Anna

1953/54  Verhorst, Friedrich –
Dargel, Gerda

1954/55  Dr. Stuckenborg, Ernst –
Disselkamp, Else

1955/56  Vogt, Aloys –
Hagedorn, Lilo

1956/57  Asthoff, Heino –
Schoenekaes, Anna

1957/58  Milchers, Willi –
Weltermann, Toni

1958/59  Düppmann, Julius –
Strothmann, Ilse

1959/60  Hagedorn, Günter –
Niestadtkötter, Gerdi

1960/61  Mingers, Aloys –
Hagemeier, Margret

1961/62  Börger, Bernhard –
Nigges, Gisela

1962/63  Heesing, Ludwig –
Großelohmann, Anni

1963/64  Hövelmann, Hanno –
Bücker, Gaby

1964/65  Ummelmann, Willy –
Klindt, Marianne

1965/66  Wixforth, Rudolf –
Heesing, Waltraud

1966/67  Kreienberg, Karl-Heinz –
Gesing, Nanni

1967/68  Limper, Hanswalter –
Grass, Gerti

1968/69  Kleinert, Franz –
Dawid, Uschi

1969/70  Hohn, Helmut –
Strothmann, Liesel

1970/71  Westermann, Willy –
Wessel, Margret

1971/72  Mertens, Hermann –
Reuter, Hildegard

1972/73  Adam, Jürgen –
Wolbracht, Helga

1973/74  Haverkamp, Wilhelm –
Westermann, Anneliese

1974/75  Reher, Heinz –
Börger, Hedi

1975/76  Schnusenberg, Josef –
Landwehr, Hannelore

1976/77  Schmidtmann, 
Friedhelm – 
Pohlmann, Karin

1977/78  Kortlüke, Morten –
Ratzke, Brigitte

1978/79  Eickhoff, Alfred –
Husmann, Brigitte

1979/80  Strenger, Friedhelm –
Nahrmann, Elisabeth

1980/81  Faulhaber, Erich –
Roggenkamp, Dagmar

1981/82  Brüggemann, Jürgen –
Dreisvogt, Elke

1982/83  Niemann, Heinz –
Milchers, Anni

1983/84  Nordemann, Anton –
Beckstedt, Annelore

1984/85  Klausing, Franz –
Wolf, Christel

1985/86  Meißner, Helmut –
Faulhaber, Ingrid

1986/87 S allubier, Franz –
  Herrmann, Annette
1987/88  Hemmer, Klaus –

Bressel, Giesela
1988/89  Lange, Peter –

Brinkmann, Karin
1989/90  Linnhoff, Karl-Heinz –

Fechtelhoff, Renate
1990/91  Berg, Klaus –

Strenger-Rüping, 
Claudia

1991/92  Pagenkemper, 
Werner –
Schweter, Britta

1992/93  Wenningkamp, 
H.-Herbert – 
Fechner, Edeltraud

1993/94  Wolf, Georg –
Börger, Luzi

1994/95  Bocks, Barbara –
Bocks, Ewald

1995/96  Weber, Norbert –
Niermann, Gisela

1996/97  Overkott, Hubert –
Jurek, Brigitte

1997/98  Kleineheismann, Hans –
Gawlik, Andrea

1998/99  Poppek, Karl-Heinz –
Lemke, Christel

1999/00  Wolf, Georg (Kaiser) –
Wolf, Christel (Kaiserin)

2000/01  Tubes, Carsten – 
Milchers, Gabriele

2001/02  Schmidt, Peter –
Schmidt, Elke

2002/03  Noack, Jens
Noack, Sabine

2003/04  Rüping, Klaus-Ulrich –
Hellweg, Gabi

2004/05  Tuttas, Holger –
Südhaus, Sabine

2005/06  Heitmann, Erhard –
Heitmann, Elke

2006/07  Milchers, Konrad –
Reker, Barbara

2007/08   Tubes, Evelyn –
Tubes, Carsten

2008/09  Schlottmann, Ulrich –
Hofmann, Astrid 

2009/10  Belke, Frank –
Belke, Gabi 

2010/11  Rüping, Maike –
Bocks, Frank

2011/12  Kleineheismann, Nils –
Milchers, Katja

2012/13  Hoheisel, Werner –
Belke, Gabi (Kaiserin)

2013/14  Pohlmann, Melanie – 
Hoffmann, Torsten

2014/15  Eschke, Detlef –
Eschke, Elke

2015/16  Himmelspach, 
Alexander –
Himmelspach, Tanja

2016/17  Specht, Burkhard –
Ehlers, Elfi

2017/18  Arzu, Frank –
Schmidt, Kerstin

2018/19  Rüping, Klaus-Ulrich 
(Kaiser) –
Espelöer, Iris

2019/22  Mühle, René –
Mühle, Jeannette

2022/23   Puls, Heinrich – 
Puls, Mandy

2023/24   Buschmaas, Dirk – 
Buschmaas, Tanja

2024/25  Schmidt, Marco – 
Schmidt, Kerstin 
(Kaiserin)

2025/26  Noack, Jens (Kaiser) – 
Koeper, Silke

2026/2027?
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JUBILÄUMS- 
KÖNIGSPAARE 

2026
1 60 Jahre 1966/67   Karl-Heinz Kreienberg und Nanni Gesing

1 50 Jahre 1976/77   Friedhelm Schmidtmann und Karin Pohlmann 1 40 Jahre 1986/87   Franz Sallubier und Annette Hermann

1 25 Jahre 2001/02   Peter und Elke Schmidt 1 10 Jahre 2016/17   Burkhard Specht und Elfi Ehlers

J

WIR GEDENKEN DER TOTEN 
DES SCHÜTZENVEREINS ZU 

RHEDA E.V. VON 1833
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J

K

J

S
SCHÜLERKÖNIGE 

UND SCHÜLER DES 
JAHRES

seit 1981

1981/82 Hubert Broxtermann und Silke Jonat
1982/83 Kerstin Klimke und Ilja Tubes
1983/84 Silke Kornfeld und Michael Heitfeld
1984/85 Ralf Schulte und Vidalina Martin
1985/86 Frank Arzu und Heike Roth
1986/87 Lydia Husmann und Hendrik Eckert
1987/88 - – -
1988/89  André Czuday und Diana Linnemann
1989/90  Torben Nabers und Sandra Linnemann
1990/91  Sonja Neumann und Torsten Hoffmann
1991/92  Raphael Flaskamp und Ivonne Wutschke
1992/93  Nicole Jürgenschellert und Ulf Nabers
1993/94  Karsten Wutschke und Melanie Bocks
1994/95  Stefan Venjakob und Katharina Lange
1995/96  Guido Husmann und Michaela Neumann
1996/97 Sven Muske und Michaela Neumann
1997/98 Sven Muske und Michaela Neumann
1998/99  Susanne Neumann und 

Sebastian Habrock
1999/00 Ninja Milchers und Nikolas Milchers
2000/01 Maike Rüping und Marco Maggio
2001/02  Lisa Alterbaum und Frederik Südhoff
2002/03  Tobias Pokallus und Susanne Neumann
2003/04  Leopold Bonin und Jana Schwerbrock
2004/05  Sebastian Tubes und Natalie Schmidt
2005/06  Karsten Hellweg und Sabrina Hellweg
2006/07  Julian Eschke und Kristin Eschke
2007/08  Daniel Klamann und Deborah Wutschke
2008/09 Ronja Schweter und Marvin Kühn
2009/10 Luk Runschke und Jessica Fischer
2010/11 Julian Fischer und Julia Winter
2011/12  Maximilian Ernst und Pia Ernst
2012/13 Jessica Fischer und Dennis Wutschke
2013/14 Leonie Mühle und Yannik Ernst
2014/15  Merle Schönknecht und Janosch Ruhose
2015/16 Lara Niermann und Conner Lenz
2016/17 Kaya Parulewski und Fynn Tuttas
2017/18  Tristan Himmelspach und 

Amélie Viktoria Busche
2018/19 Yannik Ernst und Alina Sophie Bocks
2019/22  Svenja Pohlmann und Niklas Niermann
2022/23 Lana Himmelspach und Ben Haase
2023/24 –
2024/25 Johanna Schmitz
2025/26 Paul Horstkemper  2026/27?

2010/11  Thilo v. Neumann und Isabell Kühn
2011/12   Sebastian Tubes und 

Deborah Wutschke
2012/13   Thilo v. Neumann und Hanna Winter
2013/14  Eileen Schmidt und Simon Schnitker
2014/15  Max Ernst und Michelle Mühle
2015/16   Deborah Wutschke und 

Sebastian Tubes
2016/17  Romina Kok und Yannick Tubes
2017/18  Lauren Vetere und Maurice Doy
2018/19  Leonie Mühle und Janosch Ruhose 
2019/22  Kim Winkel und Marvin Hoffmann
2022/23  Kira Hardekopf und Yannik Ernst
2023/24  Alina Bocks und Tristan Himmels pach
2024/25 Jasmin Steinborm und Conner Lenz
2025/26 Leonie Mühle und
  Tristan Himmelspach
2026/2027?

JUNG END-
KÖNIGSPAARE

seit 2010

Kreisschülerkönig(in)
1996 Sven Muske
2005 Jana Schwerbrock
2011 Jessica Fischer
2016 Alina Sophie Bocks
2017 Moritz Münstermann

Kreisjugendkönig(in)
1990 Heike Roth
1991 André Czuday
1992 Diana Linnemann
1995 Carsten Schröder
2001 Torsten Hoffmann
2007 Susanne Neumann
2015 Jessica Fischer
2016 Simon Schnitker

Stadtjugendkönig
1993 Holger Tuttas

KREIS- UND 
STADTKÖNIGE DER 
JUNGSCHÜTZEN

seit 1990

40 Jahre 1986/87   Lydia Husmann und 
Hendrik Eckert

25 Jahre 2001/02  Lisa Alterbaum und 
Frederik Südhoff

10 Jahre 2016/17  Kaya Parulewski und 
Finn Tuttas

JUBILÄUMS- 
SCHÜLER- & JUGEND-

KÖNIGSPAARE
im jahr 2026
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Beim traditionellen Sternmarsch, der die 
Schützenfestwoche einläutet, traten auch 
unsere Schüler zu einem besonderen Wett-
kampf an: Beim Schießen um den Titel »Schü-
ler des Jahres« setzte sich Paul Horstkemper 
durch und sicherte sich die begehrte Aus-
zeichnung.

Am Schützenfestsamstag folgte dann das 
Jugendkönigsschießen. Leonie Mühle, die be-
reits 2013 Schülerkönigin war, krönte sich mit 
dem 132. Schuss zur diesjährigen Jugendkö-
nigin. Zu ihrem Prinzen ernannte sie Tristan 
Himmelspach. Die Insignien des stolzen Holz-
adlers sicherten sich Marlon Lepkojis (Anker), 
Marvin Becker (Krone), Kira Hardekopf (Apfel) 
und Felix Stefes (Zepter).

UNSERE 
 MAJES TÄTEN DER 

JUGENDKOMPANIE
Schüler des Jahres und 
 Jugendkönigin 2025/26

Delta Bäckerei-Maschinen GmbH Sundernstr. 149, 33335 GüterslohDelta Bäckerei-Maschinen GmbH Sundernstr. 149, 33335 Gütersloh

Für Leonie und Tristan begann damit ein er-
eignisreiches Jahr voller Schützenfeste in der 
näheren und weiteren Umgebung. Besonders 
in Erinnerung blieb ihnen die herzliche Freu-
de anderer Jugendkönige, wenn sie unterwegs 
Gastgeschenke überreichten. Egal ob strahlen-
der Sonnenschein oder strömender Regen – das 
junge Königspaar machte aus jedem Moment 
das Beste und erlebte ein Jahr voller Spaß, Ge-
meinschaft und unvergesslicher Augenblicke.

Wir blicken auf ein rundum gelungenes 
Schützenjahr zurück und freuen uns darauf, 
wer das nächste Jugendkönigspaar wird. Wir 
wünschen unseren Nachfolgern viel Freude, 
spannende Erlebnisse und ein ebenso erinne-
rungsreiches Jahr.

1 Jugendkönigin Leonie Mühle mit Prinz Tristan Himmelspach

1  Treffsicher: Paul Horstkemper holt den Titel 
»Schüler des Jahres«.
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Horrido.
Schützenfest ist Leidenschaft.
Versicherung ist Vertrauen.

Berliner Str. 17
33378 Rheda-Wiedenbrück
Tel. 05242 4057740
kottenstede@provinzial.de

Daniel Kottenstede

260317_ANZ_Kottenstede_195x67mm.indd   1260317_ANZ_Kottenstede_195x67mm.indd   1 17.03.26   16:1417.03.26   16:14

1 Der entscheidende Moment: Kurz bevor der Adler fällt

VOGELKÖNIGE 
UNSERES VEREINS

seit 1949

V
1949 Grund, Emil
1950 Bongarz
1951 Grundkötter, Willi
1952 Hurlbrink, Rolf
1953 Kelp, Lothar
1954 Herm, Willi
1955 Hüllbrock, Friedel
1956 Büsse, Bernhard
1957 Vogelsänger, Willi
1958 Cramer, Ewald
1959 Schulte, Friedel
1960 Wolf, Egon
1961 Wolbracht, H.-W.
1962 Nestler, Klaus
1963 Richters, Bernfried
1964 Heising, Werner
1965 Pohlmann, Willi
1966 Wagner, Wilfried
1967 Garthoff, Dieter
1968 Berglar, Wilfried
1969 Niemann, Heinz
1970 Themann, Karl
1971 Herbert, Werner
1972 Nagel, Günter
1973 Holk, Otto
1974 ---
1975 Harsdorf, Gerd
1976 Langer, Herbert
1977 Senft, Manfred

1978 Gittner, Ludger
1979 Themann, Karl (Kaiser)
1980 Pagenkemper, Werner
1981 Eggert, Manfred
1982 Mertens, Andreas
1983 Noltenhans, Heinz
1984 Hurlbrink, Dirk
1985 Linnemann, Wilfried
1986 Neumann, Richard
1987 Marks, Wilfried
1988 Sommer, Dirk
1989 Meißner, Helmut
1990 Cramer, Ernst
1991 Steiling, Heinz
1992 Meißner, Helmut (Kaiser)
1993 Brinkmann, Karin

1994 Jesse, Ralf
1995 Neumann, Richard (Kaiser)
1996 Bergers, Jan Patrick
1997 Ohlbrock, Karl-Heinz
1998 Hecker, Willi
1999 Eschke, Detlef
2000 Bocks, Ewald
2001 Neumann, Christian
2002 Bocks, Frank
2003 Zellmer, Christian
2004 Mnich, Damian
2005 Bocks, Frank (Kaiser)
2006 Neumann, Michaela
2007 Pohlmann, Christian
2008 Monert, Hubert 
2009 Radtke, Tobias 

2010 Südhaus, Bernhard
2011 Korte, Peter
2012 Mertens, Andreas (Kaiser)
2013 Tönnies, Maximilian
2014 Ober, Mareike
2015 Jürgenschellert, Hermann
2016 Lütkehellweg, Hubertus
2017 Riede, Martina
2018 Hellweg, Christian
2019 Johanndrees, Jörg
2020 ---
2021  Strenger-Rüping, Claudia
2022 Tönnies, Maximilian (Kaiser)
2023 Wutschke, Volker
2024 Dominik Eschke
2025 Axel Witting 2026?
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Um Könige und Vogelkönige ranken sich so 
manche Anekdoten. Einer dieser Vogelköni-
ge freute sich über seine errungene Würde 
so sehr, dass er mit seinen Schützenbrüdern 
kräftig darauf anstieß.

Am nächsten Morgen kam er irgendwie zu 
Hause an – allerdings ohne seine »dritten Zäh-
ne«. Schnell machte er sich auf die Suche. Ihm 
fiel wieder ein, dass ihm auf dem Heimweg die 
Feier noch einmal »durch den Kopf gegangen« 
war – dabei musste ihm auch das Gebiss ab-
handengekommen sein.

Die Stelle fand er wieder und begann zu 
suchen – beobachtet von einem Hund. Mit 

BOOM!
DER ADLER FÄLLT

Axel Wittig wird
Vogelkönig - Rheda jubelt

B
BOOM! 19:29 Uhr. Ein Schuss zerreißt die Span-
nung – der Adler fällt. Für einen kurzen Moment 
scheint die Zeit stillzustehen… und dann explo-
diert der Platz. Jubel, Applaus, pure Emotion: 
Axel Witting ist Vogelkönig!

Mit dem 181. Schuss beendet er ein Vogel-
schießen, das an Spannung kaum zu überbie-
ten war. Bei strahlendem Sommerwetter ver-
folgten hunderte Zuschauer das Geschehen am 
Werl – und sie sollten ein Finale erleben, das 
noch lange in Erinnerung bleiben wird.

Doch der Weg zum entscheidenden Treffer 
war alles andere als einfach. Der Vogel zeigte 
sich hartnäckig, verlangte den Schützinnen und 
Schützen alles ab – und sorgte für packende 
Momente bis in die Schlussphase.

Bereits früh fielen die ersten Insignien:
1.  Helga Neumann sicherte sich mit dem 

11. Schuss die Krone 
2.  Zivka Ivanova holte mit der 23. Patrone 

den Anker
3.  Mandy Sommerfeld bewies Durchhalte-

vermögen und trennte mit dem 25. Schuss 
den Adler von seinem Apfel

4.  Thomas Langer sicherte sich schließlich 
mit dem 78. Schuss das Zepter

Doch dann kam dieser eine Moment, auf den 
alle gewartet hatten.

Axel Witting tritt an. Konzentriert. Ruhig. 
Fokussiert. Ein kurzer Augenblick der Stille – 
dann der Schuss. Treffer. Der Vogel fällt. Und 
mit ihm bricht ein Sturm der Begeisterung los, 
wie man ihn nur bei ganz besonderen Augen-
blicken erlebt.

Der neue Vogelkönig ist Elektroniker bei 
Miele in Gütersloh und seit Jahren fest im 
Vereinsleben verankert. Als Musiker im Fürst-
lichen Trompetercorps Rheda bewies er direkt 
nach seiner Krönung, dass er nicht nur mit dem 
Gewehr, sondern auch musikalisch den Ton an-
geben kann. Kaum im Festzelt angekommen, 
wurde gefeiert, gesungen und gelacht – die 
Stimmung: absolut am Siedepunkt.

Ein emotionaler Höhepunkt folgte dem 
nächsten. Als Axel unter tosendem Applaus 
ins Zelt getragen wurde, war klar: Das ist 
mehr als nur ein Titel. Das ist ein Moment, 
der bleibt.

Ein Fest, das gezeigt hat, was den Schüt-
zenverein ausmacht: Zusammenhalt, Leiden-
schaft und gelebte Tradition.

Der Festplatz am Werl verwandelte sich 
einmal mehr in einen Ort der Begegnung – 
ein buntes Miteinander von Jung und Alt, von 
Freunden, Familien und Gästen. Genau so lebt 
und atmet das Schützenwesen in Rheda.

Und am Ende bleibt dieser eine Moment, 
der alles überstrahlt:
Der Schuss. Der Fall des Adlers. Der Jubel.

S
SCHON GEWUSST?

Wie ein Vogelkönig
seine Zähne verlor

1  Der Moment des Triumphs: Axel Witting nach dem entscheidenden Treffer.

brummendem Schädel entdeckte er plötzlich 
etwas rosa-weiß Schimmerndes in dessen 
Schnauze.
Dem Vogelkönig brach der Angstschweiß aus. 
Doch alles Locken half nichts, der Hund tän-
zelte nur frech vor ihm her.

Ein früh aufstehender Gärtner wurde auf 
den Lärm aufmerksam. Kopfschüttelnd, aber 
hilfsbereit, lockte er den Hund, der prompt 
eine Hälfte des Gebisses brachte. Die andere 
hatte er zuvor verbuddelt – doch auch sie wur-
de schließlich gefunden.

Der Vogelkönig soll seine Zähne danach 
besonders gründlich gereinigt haben. : )
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Unser Wohnzimmer am Doktorplatz
Berlinerstr. 12 B

33378 Rheda-Wiedenbrück

Tel.: 05242-9706644
info@wohnzimmeramdoktorplatz.de
www.wohnzimmeramdoktorplatz.de

ÖFFNUNGSZEITEN:

Mo Ruhetag
Di 14.00 – 22.30 Uhr
Mi 14.00 – 22.30 Uhr
Do 14.00 – 22.30 Uhr
Fr 14.00 – 00.00 Uhr
Sa 10.00 – 00.00 Uhr
So 10.00 – 22.00 Uhr

Doktorplatz 6 · 33378 Rheda-Wiedenbrück · Tel. 05242 – 40 73 715

Flammkuchen

Besuche uns auf
Social Media!

Berlinerstr. 19 | 33378 Rheda-Wiedenbrück | Tel: 05242 42791

Seit 1988 mit Tradition, die man schmeckt.

Öffnungszeiten:
täglich von 11.30 bis 14.00 Uhr

und 17.30 bis 22.30 Uhr

@Restaurant.Delphi.Rhedarestaurantdelphi.rheda

TÄGLICH VON 11 BIS 24 UHR FÜR SIE GEÖFFNET.

Genießen Sie frische und saisonale Gerichte von unserer Speisekarte.
Ab sofort mit zusätzlicher Mittagskarte von 12 bis 14 Uhr mit Gerichten

bis maximal 15 Euro.

DOKTORPLATZ 5 | 33378 RHEDAWIEDENBRÜCK | 05242 . 906588

Flammkuchen

Die Wirte vom
Doktorplatz

wünschen allen Schützen 
viel Spaß beim 

Schützenfest 2026!FlammkuchenFlammkuchen

JEDEN
FREITAG &
SAMSTAG
17 – 21 UHR

18,90 €

ALL YOU CAN EAT

FREITAG &FREITAG &
SAMSTAG
17 – 21 UHR

18,90 €
p. P.
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S
»An den Häusern rot-weiß die Fahnen…« – das 
sind nicht nur die ersten Zeilen unseres Schüt-
zenliedes, sondern die kleinen rot-weißen 
Fähnchen in den Straßen unserer Stadt verraten 
es auch: Bald ist Schützenfest.

Der Sternmarsch, eine Woche vor dem 
Schützenfest, läutet traditionell unser Fest 
ein. Am Sonntag, dem 7. Juni, beginnen wir 
den Tag um 11.30 Uhr mit einem ökumenischen 
Gottesdienst in der evangelischen Stadtkirche 
Rheda. Nach dem Fest-Gottesdienst treten wir 
auf dem Rathausplatz an, um von dort mit dem 
gesamten Bataillon unter der musikalischen 
Begleitung des Spielmannszuges Rheda durch 
den Fichtenbusch zur Kranzniederlegung am 

STERNMARSCH
der Auftakt unseres

Schützenfestes

1  Hier legt der Oberst noch selbst Hand an.

Ehrenmal zu marschieren. Hier wollen wir einen 
Moment innehalten und all jenen gedenken, 
die durch Krieg und Verfolgung ihr Leben ver-
loren haben oder aktuell darunter leiden und 
auf der Flucht sind.

Im Anschluss geht es vom Ehrenmal direkt 
zum Schießstand am Werl, wo ab 14.00 Uhr das 
Anschreiben und die Ausgabe der Vogellose für 
das Vogelschießen am Schützenfest-Sonntag 
stattfinden.

Um 15.30 Uhr verleihen wir den erfolgreichen 
Schützinnen und Schützen ihre Auszeichnungen, 
die sie im Laufe des Schützenjahres errungen ha-
ben, und lassen den Tag bei kühlen Getränken, 
einer leckeren Wurst und guter Musik ausklingen.
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Dieselstraße 6 · Rheda-Wiedenbrück · Tel.: 0 52 42 / 9 68 39 57
info@kroegerelektrotechnik.de · www.kroegerelektrotechnik.de

FÜR EIN MODERNES & SICHERES ZUHAUSE!

WIR WÜNSCHEN ALLEN EIN 
SCHÖNES SCHÜTZENFEST!

HORRIDO!

Heinrich-Heineke Str. 5 • Rheda-Wiedenbrück
Tel.: (05242) 4 08 29 90 • (05242) 08 29 98Fax.: 4

www.protte-kellner.de

Wir wünschen allen
Freunden und Schützen
schöne Festtage!

Wir wünschen allen
Freunden und Schützen
schöne Festtage!

Schwei fachbetriebß
Edelstahlverarbeitung

Stahl- & Schmiedeelemente

Treppen & Geländer

Türen & Tore

Vordächer & Überdachungen

Fensterreparaturen

Schwei fachbetriebß
Edelstahlverarbeitung

Stahl- & Schmiedeelemente

Treppen & Geländer

Türen & Tore

Vordächer & Überdachungen

Fensterreparaturen

1 �Strahlende Gesichter bei den zahlreichen Ehrungen und Jubilaren, die sich über ihre Auszeichnungen freuen.

1 �Kira Hardekopf, Leonie Mühle 
und Svenja Pohlmann freuen sich über die 
Auszeichnung mit der WSB-Jugendverdienstnadel.
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S
SCHÜTZENFESTIVAL 

RHEDA 2026
Tradition trifft

Schützenfest – ein Wochen-
ende voller Highlights

Vom 12. bis 14. Juni 2026 gehen wir als Schüt-
zenverein zu Rheda von 1833 e. V. neue Wege: 
Aus unserem klassischen Schützenfest wird 
erstmals ein modernes Schützenfestival, das 
Tradition, Geselligkeit und echtes Festival-Fee-
ling miteinander verbindet.

Mit viel Überzeugung und Herzblut haben 
wir ein neues Veranstaltungskonzept entwickelt, 
das frischen Wind in unsere beliebte Festtradi-
tion bringt ohne dabei unsere Wurzeln aus den 
Augen zu verlieren. Denn eines ist klar: Unsere 
Werte bleiben. Aber wir entwickeln uns weiter.

Der Mittelpunkt des Wochenendes ist der 
aufwendig neu gestaltete Festplatz am Werl. 
Hier entsteht ein Ort, der zum Verweilen, Genie-
ßen und gemeinsamen Feiern einlädt. Beson-
ders der neue Biergarten verbindet klassisches 
Schützenfest-Flair mit einer modernen, offenen 
Atmosphäre.

Ein starkes Zeichen: Der Eintritt ist an allen 
Tagen frei.

Damit wird das Schützenfestival bewusst zu 
einem Treffpunkt für alle, für Familien, Freun-
deskreise, Vereinsmitglieder und Gäste aus der 
gesamten Region.

Auch kulinarisch und im Rahmenprogramm 
setzen wir neue Akzente: Eine vielseitige Food-
meile bietet eine große Auswahl an Speisen 
von herzhaft bis süß. Ergänzt wird das Ange-
bot durch eine kleine Kirmes sowie besondere 
Attraktionen wie eine Paintball-Schießbude, 
die für zusätzlichen Spaß und Abwechslung 
sorgen.

Musikalisch erwartet die Besucherinnen und 
Besucher ein Wochenende mit echtem Festival-
charakter: Der Freitag startet direkt mit Energie: 
mit Frau Jana und die Anderen, Three n a Box 
und Big Maggas. Ein Handstreifzug durch die 
Rock- und Popgeschichte bringt den Festplatz 
von Beginn an in Bewegung: Gespielt werden 
Rock- und Popsongs der 1990er und 2000er 
von Green Day über Billy Joel bis hin zu Chris 
Cornell. Big Maggas sorgen zusätzlich für eine 
erfrischend andere Mischung aus Welthits, 
Schlagern und musikalischen »Katastrophen«, 
genau die richtige Portion Partywahnsinn für 
einen unvergesslichen Auftakt. Im Anschluss 
geht es mit einer ausgelassenen Partynacht 
weiter.

Am Samstag folgt mit qbeatz ein absoluter 
Höhepunkt. Mitreißende Live-Musik, geballte 
Energie und eine Stimmung, die den gesamten 
Platz erfasst. Der Abend klingt anschließend in 
bester Festivalatmosphäre aus.

Der Sonntag wird mit einer WM-Party und 
dem Deutschlandspiel zum gemeinschaft-
lichen Erlebnis ein Tag ganz im Zeichen von 
Emotion, Zusammenhalt und echter Fan-
Stimmung.

Bei allen Neuerungen bleibt das Herzstück 
selbstverständlich bestehen: Das traditionelle 
Vogelschießen ist und bleibt zentraler Bestand-
teil unseres Festes und sorgt auch in diesem 
Jahr für spannende und emotionale Momente.

Mit Eventwerk Lippstadt GmbH haben wir 
zudem einen erfahrenen Partner an unserer 
Seite, der uns bei der Umsetzung unterstützt 
und neue Impulse einbringt.

FRAU JANA
UND DIE ANDEREN

Est. 2018

MEHR INFOS:

1  Party garantiert: qbeatz bringen das Zelt am Samstag 
zum Beben!

1  Big Maggas – die verrückteste Boyband Deutschlands 
sorgen Freitag für Festivalstimmung!

1  Neuer Festwirt – neues Konzept. Thorsten Bocks (2. Vor-
sitzender)und Alexander Himmelspach (1. Vorsitzender) 
freuen sich auf die Zusammenarbeit mit Marc Fox und 
Lars Nolte vom Eventwerk Lippstadt.
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»Dieses Schützenfestival ist für uns weit 
mehr als ein neues Konzept es ist ein echtes 
Herzensprojekt. Wir möchten unsere Tradition 
bewahren und gleichzeitig den Mut haben, sie 
weiterzuentwickeln. Wenn Menschen hier zu-
sammenkommen, gemeinsam lachen, feiern 

und einfach eine gute Zeit haben, dann ist ge-
nau das entstanden, was wir uns gewünscht 
haben.« 

Alexander Himmelspach
1. Vorsitzender

Am Ende geht es genau darum: Menschen 
zusammenzubringen, Gemeinschaft zu er-
leben und besondere Momente zu schaffen. 
Wir laden alle herzlich ein, Teil dieses Wo-
chenendes zu sein – wenn Rheda gemein-
sam feiert. 

FRAU JANA
UND DIE ANDEREN

Est. 2018

MEHR INFOS:

»Dieses Schützenfestival ist für uns weit und einfach eine gute Zeit haben, dann ist ge- Am Ende geht es genau darum: Menschen 

SONNTAG
GEMEINSAMES
RUDELGUCKEN

DEUTSCHLAND – CURAÇAO

AUF GROSSER
LEINWAND
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EUDUR-Bau GmbH & Co. KG | Alte Ziegelei 1 | 33442 Herzebrock-Clarholz
Telefon 0 52 45 / 84 19 - 0 | info@eudur.de

I N D U S T R I E B AU  |  L Ä R M S C H U T Z  |  FA S S A D E N

www.eudur.de

Wir wünschen dem Schützenverein
ZU RHEDA E.V. VON 1833 UND ALLEN GÄSTEN SCHÖNE FESTTAGE!

Peterburs GmbH & Co. KG
Am Nonenplatz 1
33378 Rheda-Wiedenbrück
Tel. 05242/5948-0
info@peterburs.com
www.peterburs.com

Sternmarsch: Sonntag, 07. Juni 2026

Antreten:  nach dem Gottesdienst ca. 11.50 Uhr 
Treff:  Rathausplatz
Aufstellung:  Spielmannszug Rheda, Fahne, Vorstand, Thron, 2. Kom-

panie, Jungschützenkompanie, 1. Kompanie
Marschweg:  Rathausplatz, Berliner Str., Schulte-Mönting-Str., Schloss-

str., Gütersloher Str., Neuenkirchener Str., Ehrenmal, Am 
Fichtenbusch, Neuenkirchener Str., Gütersloher Str., Am 
Werl

Kommando:  Oberst Alexander Himmelspach

Schützenfest-Samstag, 13. Juni 2026

1. Kompanie – Oliver Tuttas
Jungschützenkompanie – Marvin Hoffmann
Antreten:  11.00 Uhr Feuerwehr Wiedenbrück
Abmarsch:  11.15 Uhr zur Königin
Abmarsch:  12.20 Uhr bei der Königin
Eintreffen 
am Werl:  13.00 Uhr
Marschweg:  Nordring, Breite Str., Osnabrücker Weg, Osnabrücker Ring, 

Osnabrücker Ring, Osnabrücker Weg, Nordring, Am Sand-
berg, Neuenkirchener Str., Gütersloher Str., Reinkenweg, 
Werlplatz

2. Kompanie – Manfred Neumann
Antreten:  12.15 Uhr, Doktorplatz
Abmarsch:  12.30 Uhr
Marschweg:  Berliner Str., Großer Wall, Schulte-Mönting-Str., Berliner 

Str., Gütersloher Str., Reinkenweg, Werlplatz

Schützenfest- Sonntag, 14. Juni 2026

1. Kompanie – Oliver Tuttas
Antreten:  13.00 Uhr, Am Werl
Abmarsch:  13.15 Uhr zum Schloss, Abholung der Fahne
Marschweg:  Gütersloher Str., Schloßstr., Steinweg, Schlosshof (Fahne), 

Steinweg, Doktorplatz

2. Kompanie – Manfred Neumann
Jungschützenkompanie – Moritz Münstermann
Zeiten und Marschwege werden nach dem Königsschuss am Samstag-
abend, 13.06.2026 im Festzelt bekannt gegeben

Parade auf dem Doktorplatz
Antreten:  14.40 Uhr
Abmarsch:  15.00 Uhr
Marschweg:  Großer Wall, Schulte-Mönting-Str., Berliner Str., Wilhelm-

str., Gütersloher Str., Reinkenweg, Am Werl

M
MARSCHWEGE UND 

MARSCH EINHEITEN 2026



 2026 | Schützenrevue | 19 



20 | Schützenrevue | 2026

Freizeit ist
Freuzeit.
Wenn man sie
teilen kann.
Gemeinsame Zeit macht das Leben süßer. Daher
fördern wir regionale Vereine, wie den Schützenverein
zu Rheda e.V. und wünschen eine schöne
gemeinsame Zeit beim Schützenfest. Weitere Infos
auf kskhwd.de. 

Weil’s ummehr als Geld geht.

E
Hinter uns liegt ein ereignisreiches Jahr, das 
einmal mehr bewiesen hat, dass unser Verein 
nicht nur vom Schießsport, sondern auch von 
der Gemeinschaft lebt. Von rauschenden Par-
tys bis hin zu liebgewonnenen Traditionen war 
für jeden Geschmack etwas dabei:

Von der Silvesterparty bis 
zum Karnevalstrubel

Der Start ins Jahr hätte kaum besser sein 
können. Unsere Silvesterparty war ein voller 
Erfolg – mit guter Musik von DJ Lou und bes-
ter Stimmung haben wir das Jahr gebührend 
begrüßt. Das Orga-Team Andreas, Frank, Heini, 
Martina, Nils und Vanessa haben keine Kosten 
und Mühen gescheut, um das Buffet zu orga-
nisieren, Getränke einzukaufen und die Deko-
Queen zu spielen. Jeder weiß, wie schwierig 
es ist, ein Taxi für den Silvesterabend zu be-
kommen. Daher wurde unser Heimfahrservice 
sehr zu schätzen gewusst. Vielen Dank dafür 
an Bastian Korte, der mit dem Vereine-Bulli 
alle Gäste sicher nach Hause gebracht hat.

EIN JAHR VOLLER 
HIGHLIGHTS

Gemeinschaft, Feiern und 
unvergessliche Momente

Nur wenige Wochen später hieß es dann 
»Helau und Alaaf«. Bei unserer Karnevals-
feier wurde das Vereinsheim zur bunten 
Narrenhochburg, in der bis in die frühen 
Morgenstunden getanzt und gelacht wur-
de. Als besonderes Highlight durften wir das 
amtierende Stadtprinzenpaar Hans-Peter I. & 
Prinzessin Britta I. Dippong begrüßen. Das 
Thekenteam Andreas, Heini und Nils hatten 

alle Hände voll zu tun, um dem Ansturm ge-
recht zu werden. Ein ganz großer Dank geht 
auch an Alex, Bine und Frank.

Tradition, die schmeckt: 
 Grünkohl und Struwen

Neben den großen Partys waren es auch die 
leisen Momente, die in Erinnerung bleiben. 
In gemütlicher Runde genossen wir unser 

1 Ein starkes Team vor und hinter der Theke.1  Bunt und ausgelassen: Karneval im
Vereinsheim

1 Das Kaiserpaar und der Vorstand freuten sich das amtierende Stadtprinzenpaar Hans-Peter I. & Prinzessin Britta I. Dippong (Mitte) begrüßen zu dürfen!
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Freizeit ist
Freuzeit.
Wenn man sie
teilen kann.
Gemeinsame Zeit macht das Leben süßer. Daher
fördern wir regionale Vereine, wie den Schützenverein
zu Rheda e.V. und wünschen eine schöne
gemeinsame Zeit beim Schützenfest. Weitere Infos
auf kskhwd.de. 

Weil’s ummehr als Geld geht.
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1 O' zapft is! Prost!

traditionelles Grünkohlessen in vertrauter 
Umgebung. Andreas, Frank, Martina, Nils und 
Ulla organisierten diesen gemütlichen Abend. 
Auch das Struwenessen am Karfreitag ist 
mittlerweile eine feste Institution. Die west-
fälische Spezialität lockte viele Mitglieder an, 
um gemeinsam diese besondere Fastentradi-
tion zu pflegen. Vielen Dank Barbara für das 
leckere Struwenrezept. Alternativ zum Stru-
wen wurden auch Reibeplätzchen gebacken. 
Frank ließ sich den Platz an der Fettpfanne 
dafür nicht nehmen und Barbara, Martina 
und Silke wechselten sich beim Struwenba-
cken fleißig ab.

Sportlich aktiv: Radtouren 
und Oktoberfest

Wer rastet, der rostet – nach diesem Motto 
führten unsere Fahrradtouren, organisiert 
von André, quer durch die Region. Mit Stre-
cken von durchschnittlich 30 – 50 km kamen 
sowohl die sportliche Betätigung als auch 
die Geselligkeit bei den Pausen nicht zu kurz. 
Manch einer lernte dabei Ecken kennen, von 
denen man noch nichts wusste.

Ein weiteres Highlight im Herbst war unser 
Oktoberfest, das mit bayerischen Schman-
kerln und zünftiger Musik mit DJ Lou für ech-
tes »Wiesn-Feeling« sorgte. Alle Gäste hatten 
sich für diesen besonderen Abend zünftig 
herausgeputzt, so dass man hätte meinen 
können, Bayern ist nach NRW gekommen. 
Nils hatte sich für diesen Abend noch ein 
paar Challenges ausgedacht und so konnte 
sich der ein oder andere Gast beim Maßkrug 
stemmen, Seppelhut werfen oder am Nagel-
balken beweisen. Auch hier war unser Orga-
Team Andreas, Frank, Heini, Nils, Martina und 
Silke an Kreativität, was die Dekoration und 
den Festablauf angeht, mal wieder nicht zu 
stoppen.

Ein herzliches Dankeschön 
an unser Orga-Team

All diese Veranstaltungen wären nicht mög-
lich gewesen ohne die helfenden Hände im 
Hintergrund. Mit unermüdlichem Einsatz, viel 
Herzblut und kreativen Ideen habt ihr dafür 
gesorgt, dass jede Veranstaltung reibungslos 
ablief und wir uns als Mitglieder einfach nur 
wohlfühlen durften.

Ein besonderer Dank geht an dieser Stelle 
auch an Thomas Koeper. Durch die Unter-
stützung und Leihgabe von tollen Deko-Ele-
menten konnten wir den Schießstand immer 
wieder toll in Szene setzen.

Falls ihr Fragen zu den Veranstaltungen 
oder Anregungen habt, sprecht uns gerne an. 
Wenn ihr uns vielleicht sogar bei der Planung 
und Ausführung unterstützen möchtet, seid 
ihr herzlich willkommen.

Wir freuen uns schon jetzt auf die kom-
menden gemeinsamen Stunden und halten 
die Schützentradition weiter hoch!

1 Wer ordentlich in die Pedale tritt, hat sich auch eine kurze Verschnaufpause verdient.

1 An der Fritteuse geht es heiß her: Viel Spaß und Freude beim traditionellen Struwenessen 1
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A
ADEL VERPFLICHTET

Beim Regententreffen 
darf niemand fehlen

Im vergangenen Jahr lag die Ausrichtung des 
mittlerweile fest etablierten Regententreffens 
in unseren Händen – einer Veranstaltung, die 
vor einigen Jahren wieder ins Leben gerufen 
wurde, nachdem sie zuvor über längere Zeit 
in Vergessenheit geraten war. Umso schöner 
ist es, dass diese besondere Tradition heute 

wieder fester Bestandteil unseres Vereinsle-
bens ist. In geselliger Atmosphäre kamen die 
Majestäten mit ihren Königspaaren sowie 
die Vorstände unserer vier Schützenvereine 
zusammen. Ebenso durften wir das Prinzen-
paar und die Vorstände unserer beiden Kar-
nevalsvereine begrüßen. Ein Abend, der ganz 

1 Die Damen des Throns 2024/2025 feierten gemeinsam ausgiebig.
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automobile Leidenschaft seit 1929.

Ihr Partner für:

Wir lieben
Traditionen.

Allen Schützen ein
fröhliches Schützenfest.

www.thiel-gruppe.de

Tradition ist etwas Großartiges und sie verbindet die 
thiel-gruppe mit dem Schützenwesen.

Der Kunde ist König – das ist seit mittlerweile 93 Jahren bei der 
thiel-gruppe Tradition und eine Selbstverständlichkeit.
Wir stehen seither für automobile Leidenschaft und bedienen Sie mit 
den neuesten Modellen des Volkswagenkonzerns.

Bei uns ist jeder Schütze König. Und die passende Staatskarosse für 
Ihren würdigen Auftritt haben wir natürlich auch für Sie!

im Zeichen von Gemeinschaft, Austausch und 
gelebter Verbundenheit stand.

Bei guten Gesprächen, leckerem Essen 
und bester Stimmung wurde geklönt, gelacht 
und das Miteinander unserer Vereine weiter 
gestärkt. Für den musikalischen Höhepunkt 
sorgte in diesem Jahr Torsten Eichler mit einem 

mitreißenden Mitsing-Konzert, das den Saal 
schnell in Feierlaune versetzte und für beste 
Unterhaltung sorgte.

Besonders gefreut haben wir uns über den 
Besuch unseres Bürgermeisters Theo Metten-
borg, der gemeinsam mit seiner Frau unserer 
Einladung folgte und den Abend bereicherte.

Bis spät in die Nacht wurde gemeinsam 
gefeiert, alte Kontakte gepflegt und neue ge-
knüpft. Das Regententreffen hat einmal mehr 
gezeigt, wie wichtig der Zusammenhalt unserer 
Vereine für das gesellschaftliche Leben in un-
serer Stadt ist. Ein Abend, der verbindet – und 
noch lange in Erinnerung bleibt.

1 Der Liveact sorgte für eine grandiose Stimmung. 1 1 Das eingespielte Thekenteam war bestens vorbereitet.



 2026 | Schützenrevue | 25 

UNSER ERBSEN-
SUPPEN-ESSEN

Auch ohne Uniform
ein Highlight

Was für ein herrlicher Tag liegt hinter uns! 
Unser traditionelles Erbsensuppen-Essen war 
auch diesmal wieder ein absoluter Höhepunkt 
im Vereinskalender, geprägt von Herzlichkeit 
und ländlicher Gemütlichkeit.

Musikalisch begleitet von unserem Spiel-
mannszug Rheda ging es vom Schießstand aus 
erst zum Seniorenpark Carpe Diem. Ständchen 
wurden gespielt, nette Gespräche mit den Se-
nioren geführt und das ein oder andere Eierli-
körchen ausgeschenkt.

Bei einem weiteren Zwischenstopp im Grü-
nen wurden alle Mitmarschierenden mit küh-
len Getränken versorgt, bis es dann zu unserem 
Ziel ging.

Ein Ambiente zum 
 Wohlfühlen

Schon bei der Ankunft auf dem Hof Dreier 
wurde deutlich, mit wie viel Liebe dieser Tag 
vorbereitet wurde. Die Tische boten einen 
wundervollen Anblick: Weiße Damastdecken 
bildeten die Basis für eine Dekoration, die länd-
lichen Charme versprühte. Frische Wildblumen 
in Kombination mit bunten Lampions und Ker-
zenschein sorgten für eine Atmosphäre, in der 
man sich sofort willkommen fühlte.

Bei stimmungsvoller Musik und anregenden 
Gesprächen ließen wir uns die deftige Erbsen-

U
1   Kaiser Jens und Königin Silke bedanken sich bei Familie 

Dreier für die tolle Location und Feiermöglichkeit.

1 Ein fröhlicher Marsch bei bestem Wetter. Einfach herrlich!

1 Links, zwo, drei im Sauseschritt
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suppe schmecken. Es wurde gelacht, getanzt 
und die Gemeinschaft in vollen Zügen genos-
sen – genau so, wie es eine gute Traditionsver-
anstaltung ausmacht.

Ein herzliches Dankeschön 
an unsere Gastgeber

Ein ganz besonderer Dank galt unseren wunder-
baren Gastgebern vom befreundeten Verein der 
Landgemeinde, Lisa und Klaus Dreier. Mit ihrer 
Gastfreundschaft haben sie maßgeblich dazu 
beigetragen, dass wir uns so wohl gefühlt haben. 
Als Zeichen unserer Wertschätzung überreichten 

wir einen dicken Blumenstrauß, der hoffentlich 
noch lange an diesen schönen Tag erinnert hat.

Spannung beim Kompanie-
Pokalschießen

Mit großer Spannung wurde die Preisverleihung 
des Kompanie-Pokalschießens erwartet. In einem 
fairen, aber ehrgeizigen Wettkampf wurde um je-
den Ring gerungen. Am Ende durfte gejubelt wer-
den: Die erste Kompanie sicherte sich mit 1452 Rin-
gen den begehrten Pokal und durfte die Trophäe 
unter großem Applaus entgegennehmen. Herz-
lichen Glückwunsch zu dieser starken Leistung!

Ein krönender Abschluss bei 
der Landgemeinde

Zum Ausklang des Tages wartete noch ein be-
sonderes Highlight auf uns. Gemeinsam mit 
unseren Gastgebern machten wir uns auf den 
Weg zum Nachbarhof. Dort feierten wir zusam-
men mit unseren Freunden der Landgemeinde 
Rheda das Kinderschützenfest. Es war ein wun-
derbarer Abschluss, den Tag gemeinsam aus-
klingen zu lassen. Wir danken allen Beteiligten 
für diesen unvergesslichen Tag und freuen uns 
schon jetzt auf das nächste Mal!
Horrido!

1 Die Location wurde liebevoll hergerichtet und lud zum Verweilen und gemeinsamen Feiern ein.

1 �Seit langem konnte sich die 1. Kompanie mal wieder 
durchsetzten – Nils Maggio nahm freudestrahlend 
den Pokal entgegen.

1 Ausgelassene Stimmung bei bestem Wetter 1
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Wir grüßen ganz herzlich alle Stadtschützen
und wünschen

ein gelungenes Fest!

Wir grüßen ganz herzlich alle Stadtschützen
und wünschen

ein gelungenes Fest!

HHOORRRRIIDDOO!!

Nordgerling Bäckerei

Gütersloher Str. 73

33378 Rheda-Wiedenbrück

Tel: 05242 – 44 2 55

Nordgerling Bäckerei

Gütersloher Str. 73

33378 Rheda-Wiedenbrück

Tel: 05242 – 44 2 55

www.nordgerling-backkultur.de

kontakt@nordgerling.com

www.nordgerling-backkultur.de

kontakt@nordgerling.com
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Kaffee – Klönen – Schießen, bei unseren Ver-
einsdamen besser bekannt als KKS, ist ein fes-
ter Bestandteil im Kalender unserer Schützen-
schwestern. Einmal im Jahr treffen sich unsere 
Damen zu einem geselligen Samstagnachmit-
tag in unserem Vereinsheim.

Wie der Name schon verrät, kommt dabei 
niemand zu kurz: Es gibt leckere selbstgeba-

Auch im vergangenen Oktober lockte das tra-
ditionelle Schinkenschießen wieder zahlreiche 
Schützengruppen in den Schießstand. Insge-
samt 14 Gruppen gingen beim Preisschießen an 
den Start und lieferten sich einen spannenden 
Wettkampf um die begehrten Schinken.

Für die Gruppenwertung wurden jeweils die 
sieben besten Einzelergebnisse gewertet. An 
vier Schießtagen wurde mit viel Konzentration 
und ruhiger Hand um jeden Ring gekämpft – 
und entsprechend eng blieb es bis zum Schluss.

Am Ende setzte sich die Gruppe Kaliber ’96 
mit starken 644 Ringen durch und sicherte sich 
den ersten Platz. Dahinter folgte die Gruppe 

ckene Kuchen, frisch gebrühten Kaffee und 
natürlich jede Menge Zeit zum ausgiebigen 
Klönen. Ein kleiner Schießwettbewerb darf da-
bei selbstverständlich auch nicht fehlen.

Damit die Chancen für alle Schützenschwes-
tern gleich sind, wird auf dem Luftgewehrstand 
ein Glücksschießen ausgetragen. Und wie man 
hier und da schmunzelnd hört, steht das »S« 

bei KKS für einige Teilnehmerinnen nicht nur 
für »Schießen«, sondern gelegentlich auch für 
das ein oder andere Glas Sekt, das an diesem 
Tag genossen wird.

Also, liebe Schützenschwestern: Freut euch 
schon jetzt auf das diesjährige KKS, kommt vor-
bei und verbringt gemeinsam einen schönen, 
geselligen Nachmittag!

1  Gute Laune bei der Siegerehrung: Über die gewonnenen Schinken freuten sich (von links) der 1. Vorsitzende Alex-
ander Himmelspach sowie Tanja Buschmaas, Marco Maggio, Mathias Ruhose, Jeannette Mühle, Nicole Parulwski 
und André Langlotz.

1  Die Damen freuten sich über die tollen Preise beim KKS-Glücksschießen

Millennium mit 635 Ringen vor den Emspiraten, 
die mit 628 Ringen Rang drei belegten. Platz 
vier ging an Die Wilden (625 Ringe), gefolgt von 
der Gruppe 74er/Jung-Gaukenbrink mit 614 Rin-
gen auf Platz fünf. Den sechsten Platz erreichte 
die Gruppe Reethus mit 577 Ringen. Auch die 
Jungschützenkompanie ging nicht leer aus: 

Für ihre Teilnahme gab es einen Schinken, der 
beim traditionellen Schinkenessen sicherlich 
gut ankommen wird.

Das Schinkenschießen hat einmal mehr 
gezeigt, was unseren Verein ausmacht: sport-
licher Ehrgeiz, gelebte Tradition – und vor allem 
Gemeinschaft.

H

L

HIER GEHT’S 
(NICHT) UM DIE 

WURST
Schinkenschießen

LADYS ONLY
Kaffee-Klönen-

Schießen
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Anfang Dezember fand zum 45. Mal die Stadt-
meisterschaft der vier Rheda-Wiedenbrücker 
Schützenvereine statt. Ausrichter der Veran-
staltung waren die Schützen der Landgemein-
de Rheda und so traten am ersten Advents-
wochenende die Teams des Schützenvereins 
zu Rheda von 1833, der St. Hubertus Schüt-
zenbruderschaft Batenhorst, des St. Sebasti-
an Bürgerschützenvereins Wiedenbrück und 
des Schützenvereins der Landgemeinde Rhe-
da im Schießstand auf Pohlmanns Hof an die 
Luftgewehre, um den Stadtmeister 2025 zu 
ermitteln. Das Team der Landgemeinde ging 
als Titelverteidiger ins Rennen und mit fünf 
Siegen in Folge und dem Heimvorteil im Rü-
cken wollte man natürlich nichts anbrennen 
lassen.

Und das taten sie auch nicht: Mit 2050,4 
Ringen verteidigte die Mannschaft der Bauern 
den Titel und sicherte sich den ersten Platz. 
Auf dem zweiten Rang folgte der Schützen-
verein zu Rheda von 1833 mit 2020,4 Ringen. 
Platz drei ging an die St. Hubertus Schützen-
bruderschaft Batenhorst (2005,3 Ringe), ge-
folgt vom St. Sebastian Bürgerschützenverein 
Wiedenbrück (1993,8 Ringe).

Beste Einzelschützin des Wettbewerbs 
wurde Claudia Sälker (Landgemeinde) mit 

DÉJÀ-VU AUF DEM 
PODIUM

Wieder Platz 2 für die 
 Stadtschützen

209,6 Ringen, vor Jana-Marie Kemper und 
Louis Kröger (beide Landgemeinde) mit je-
weils 206,2 Ringen, Marco Billen (Batenhorst) 
mit 205,5 Ringen und Lara-Marie Mersch-
mann (Landgemeinde) mit 205,3 Ringen. An 
der Siegerehrung nahm auch Bürgermeister 

Theo Mettenborg teil, der die Wanderpokale 
überreichte. Die 46. Stadtmeisterschaft findet 
in diesem Jahr am 29. November bei der St. 
Hubertus Schützenbruderschaft in Batenhorst 
statt. Bis dahin heißt es noch: Trainieren, trai-
nieren, trainieren.

D

1  (V. l.) Bürgermeister Theo Mettenborg gratulierte der Landgemeinde Rheda zum erneuten Sieg bei den Stadtmeis-
terschaften. Claudia Sälker sicherte sich den Pokal für die beste Einzelschützin.

1  Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Stadtmeisterschaft beim gemeinsamen Erinnerungsfoto

Cramer-Hochbau GmbH

Geschäftsführer Dipl.-Ing. Joachim Cramer

Stahlbeton und Mauerwerksbau

Schlüsselfertige Industrie- und Wohnanlagen

Cramer-Hochbau
Amselweg 8

33378 Rheda-Wiedenbrück

Telefon: /05242 44240

Telefax: /05242 49529
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1  Gut besucht – wie in den Jahren zuvor – war der Senioren-Adventskaffee auch in 2025. Viele Besucher/innen fühlen sich mit dem 
Verein auch nach ihrer aktiven Zeit verbunden und nutzen gerne die Gelegenheit, Freunde und Bekannte wiederzutreffen.

Der Senioren-Adventskaffee 2025 unseres Schützenver-
eins war einmal mehr ein ganz besonderer Höhepunkt in 
der Vorweihnachtszeit – ein Nachmittag, der gezeigt hat, 
was unseren Verein im Kern ausmacht: Gemeinschaft, 
Zusammenhalt und Wertschätzung. Schon beim Betre-
ten des festlich geschmückten Saales lag eine beson-
dere Atmosphäre in der Luft. Viele vertraute Gesichter, 
unzählige gemeinsame Erinnerungen und vor allem die 
Freude, sich wiederzusehen, machten diesen Nachmittag 
zu etwas ganz Besonderem. Es wurde gelacht, erzählt und 
in Erinnerungen geschwelgt – genau so, wie man es sich 
in der Adventszeit wünscht. 

G
In seiner Begrüßung brachte der 1. Vorsitzen-

de die Bedeutung dieses Nachmittags auf den 
Punkt: Unsere Senioren sind das Fundament 
unseres Vereins. Sie haben ihn über Jahrzehnte 
aufgebaut, geprägt und getragen. Ihnen gebührt 
nicht nur Dank, sondern auch die Anerkennung, 
die an diesem Nachmittag ganz bewusst im Mit-
telpunkt stand.

Ein besonderer Dank gilt den Familien Schlott-
mann und Neumann, die mit viel Herzblut und 
Engagement die Organisation dieses Nachmit-
tags übernommen haben. Mit viel Liebe zum De-
tail sorgten sie dafür, dass sich alle Gäste rundum 
wohlfühlen konnten.

Ein echtes Highlight war zudem die Unterstüt-
zung unserer aktuellen Throngesellschaft. Mit 
großem Einsatz hatten sie nicht nur die Kuchen 
gebacken und gestiftet, sondern kümmerten sich 
auch aufmerksam um den Service. Mit Herzlich-
keit und einem Lächeln sorgten sie dafür, dass es 
unseren Senioren an nichts fehlte – ein wunder-
bares Zeichen gelebter Gemeinschaft zwischen 
den Generationen.

Der Senioren-Adventskaffee zeigt jedes Jahr 
aufs Neue, wie wertvoll diese Tradition ist. Es ist 
weit mehr als nur ein gemütliches Beisammen-
sein – es ist ein Zeichen des Dankes, der Verbun-
denheit und des Respekts. Ein Nachmittag, der in 
Erinnerung bleibt – und der einmal mehr bewie-
sen hat: Unser Schützenverein ist nicht nur ein 
Verein, sondern eine große Familie.

GEMÜTLICH DURCH 
DEN ADVENT

Senioren-Advents-Kaffee
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ein dreifaches            Horrido!!!

EINFACH BESTELLEN
wir liefern

rheda-wiedenbrück
ein dreifaches           Horrido!!!

wir liefern
rheda-wiedenbrück

Sie bestellen Ihre Medikamente bei uns
per App  -  Wir liefern schnell und 
kostenlos in ganz Rheda-Wiedenbrück

in ganz

Auch im vergangenen Jahr war das Weihnachts-
preisschießen wieder ein voller Erfolg und ver-
süßte einigen Teilnehmern das Weihnachtsfest. 
Insgesamt qualifizierten sich 19 Schützinnen 
und Schützen für das spannende Endstechen. 
Die Teilnahme daran setzte eine besondere 
Leistung voraus: Nur wer beim Schießen mit 
dem Kleinkalibergewehr auf eine Entfernung 
von 50 Metern mindestens 29 oder 30 Ringe 
erzielte, konnte sich einen Platz für das Stechen 
sichern. Über einen Zeitraum von vier Wochen 
hatten alle Teilnehmer die Möglichkeit, ihre Er-

WEIHNACHTS-
BRATEN GESICHERT

Weihnachts preis-
schießen 1  Viele glückliche Gesichter gab es am Ende des Weihnachtspreisschießens. Dafür sorgte nicht nur die Fülle an 

Preisen, sondern auch das gesellige Miteinader.

W
gebnisse zu verbessern und sich für die begehr-
ten Weihnachtspreise zu qualifizieren.

Wie jedes Jahr war der Wettkampf und vor 
allem das Stechen kurz vor Weihnachten von 
großer Spannung geprägt. Der Ausgang war 
bis zum letzten Schießen vor dem Stechen un-
gewiss. Frank Belke zeigte sich an diesem Tag 
besonders Treffsicher und konnte sich letztlich 
den ersten Platz sichern. Er setzte sich damit 
souverän gegen seine Mitstreiter Peter Korte 
und Marvin Hoffmann durch. Die anschließen-
de Preisvergabe war der Höhepunkt des Abends. 

Große Freude herrschte unter den Gewinnerin-
nen und Gewinnern, als sie ihre wohlverdienten 
Preise in Empfang nahmen. Besonders beliebt 
waren die Weihnachtsbraten und -puten, die 
den erfolgreichen Schützinnen und Schützen 
wohl nur wenige Tage später bereits als Fest-
mahl dienten.

Der Abend fand seinen gemütlichen Aus-
klang im Schießstand, wo wir uns dem inzwi-
schen traditionellen Resteverzehr widmeten 
und ließen das Jahr 2025 im Kreise des Schüt-
zenvereins besinnlich ausklingen.
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Der Winterball der Stadtschützen ist weit mehr 
als nur ein festlicher Abend – er ist gelebte Tra-
dition, Ausdruck von Gemeinschaft und einer 
der gesellschaftlichen Höhepunkte unseres Ver-
einsjahres. So verwandelte sich auch im Januar 
2026 die Stadthalle erneut in einen Ort voller 
Eleganz, Begegnung und besonderer Momente.

Wie es guter Brauch ist, begann der Abend 
am zweiten Samstag im Januar mit dem tradi-
tionellen Pfefferpotthast-Essen – einem westfä-
lischen Klassiker, der seit jeher untrennbar mit 
unserem Winterball verbunden ist. Zahlreiche 
Gäste, Abordnungen befreundeter Vereine sowie 
Freunde unseres Vereins folgten der Einladung 
und sorgten für ein festlich gefülltes Haus.

Bereits beim Betreten des Saales wurde 
deutlich, mit wie viel Sorgfalt und Liebe zum 
Detail dieser Abend vorbereitet worden war. 
Das Organisationsteam hatte die Stadthalle 
in ein stilvolles und zugleich beeindruckendes 
Ambiente verwandelt. Edle schwarze Tischde-
cken, harmonisch abgestimmte Dekorationen 
und warme goldene Lichtelemente verliehen 
dem Raum eine besondere Tiefe und unterstri-
chen den festlichen Charakter dieser Ballnacht 
auf eindrucksvolle Weise.

Den feierlichen Auftakt bildete der Ein-
marsch der Throngesellschaft, angeführt 
vom Königspaar Silke Koeper und Jens Noak. 
Gemeinsam mit dem Vorstand zogen sie un-
ter den Blicken der Gäste in den festlich ge-
schmückten Saal ein und gaben damit den 
würdigen Rahmen für den weiteren Verlauf 
des Abends vor.

Im Anschluss begrüßte Oberst Alexander 
Himmelspach die anwesenden Gäste, Freunde 
und befreundeten Vereine. In seiner Ansprache 
fand er die passenden Worte, um die Bedeu-
tung dieses Abends zu unterstreichen, und lud 
alle Anwesenden ein, gemeinsam eine beson-
dere Ballnacht zu erleben, die noch lange in 
Erinnerung bleiben sollte.

Ein zentraler Bestandteil des Abends waren 
auch in diesem Jahr die Ehrungen – Momente 
des Innehaltens, des Dankes und der Anerken-
nung für außergewöhnliches Engagement im 
Schützenwesen.

Ein Höhepunkt war dabei zweifellos die Aus-
zeichnung unseres Ehrenobersts Detlef Klott. 
Für seine jahrzehntelangen Verdienste um das 
Schützenwesen wurde ihm durch den Präsi-
denten des Westfälischen Schützenbundes, 
Dr. Maik Hollmann, die Präsidentenplakette 
in Gold verliehen – die höchste Auszeichnung 

FESTLICHER 
 JAHRESAUFTAKT

Winterball mit 
 Pfefferpotthast

F
des Verbandes. Diese besondere Würdigung 
wurde von den Anwesenden mit langanhal-
tendem Applaus und großer Wertschätzung 
begleitet. Über viele Jahre hinweg hat Detlef 
Klott unseren Verein sowie das Schützenwesen 
auf Kreis- und Verbandsebene entscheidend 
geprägt und mitgestaltet.

Ein weiterer bewegender Moment war die 
Verleihung des Titels »Schützin des Jahres 
2025« an Sabine Niermann. Mit ihrem uner-
müdlichen Einsatz, ihrer Verlässlichkeit und 
ihrem großen Engagement – sei es in der Ju-
gendarbeit, bei Veranstaltungen oder bei zahl-
reichen Arbeitseinsätzen – hat sie sich diese 
Auszeichnung in besonderer Weise verdient. 
Seit diesem Jahr bringt sie ihre Erfahrung zu-
dem als Adjutantin in die Vorstandsarbeit ein 
und prägt das Vereinsleben weiterhin aktiv 
mit. Eine Ehrung, die eindrucksvoll zeigt, wie 
wichtig Menschen sind, die im Hintergrund 
wirken und doch das Fundament unseres Ver-
eins bilden.

Für zusätzliche Spannung und große Vor-
freude sorgte auch in diesem Jahr wieder die 
beliebte Tombola. Mit einer beeindruckenden 
Vielfalt an Preisen war für jeden Geschmack 
etwas dabei: Von der Carrera-Bahn über hoch-
wertige Kaffeesiebträgermaschinen bis hin zu 

1  Stark vertreten: Unsere Jungschützenkompanie beim diesjährigen Winterball

1  »Schützin des Jahres 2025« Sabine Niermann (2. v. l.) bei ihrer Ehrung mit Oberst 
Alexander Himmelspach und dem Kaiserpaar Silke Koeper und Jens Noack

1  Der Präsident des Westfälischen Schützenbundes Dr. Maik Hollmann (r.) verlieh 
Ehrenoberst Detlef Klott (Mitte) die höchste Auszeichnung des Verbandes.
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MASCHINE 
AM WERK.

Jetzt bewerben!
ug-hagedorn.de

AM WERK.

Tankgutscheinen reichte die Auswahl. Als be-
sondere Höhepunkte lockten unter anderem 
eine Heißluftballonfahrt, ein Reisegutschein 
im Wert von 500 Euro sowie ein Übernach-
tungswochenende für vier Personen in Willin-
gen. Entsprechend groß war die Begeisterung 
im Saal, als die Gewinner ausgelost wurden.

Nach dem offiziellen Teil des Abends ging 
der Winterball in seinen geselligen Höhe-
punkt über. Die Tanzfläche wurde eröffnet und 
schnell füllte sich der Saal mit Leben, Musik 
und ausgelassener Stimmung. Zu den Klängen 
von DJPlus wurde bis in die frühen Morgen-
stunden gefeiert, getanzt und gelacht.

So wird der Winterball 2026 nicht nur als 
ein festlicher Abend in Erinnerung bleiben, 
sondern als ein Erlebnis, das weit über diesen 
einen Abend hinausstrahlt. Es sind genau diese 
Momente, in denen man spürt, was unseren 
Verein im Innersten zusammenhält: echte Ge-
meinschaft, gelebte Tradition und Menschen, 
auf die man sich verlassen kann.

Wenn in den frühen Morgenstunden lang-
sam die letzten Lichter gedimmt werden, die 
Musik verklingt und sich die Türen der Stadt-
halle schließen, bleibt mehr zurück als nur die 
Erinnerung an eine rauschende Ballnacht. Es 
bleibt das Gefühl, Teil von etwas Besonderem 
zu sein. Ein Gefühl von Zusammenhalt, Stolz 
und Verbundenheit, das jeder Einzelne mit 
nach Hause nimmt.

Und genau dieses Gefühl ist es, das unseren 
Winterball so einzigartig macht – Jahr für Jahr. 
Ein Abend, der nicht nur gefeiert wird, sondern 
der uns als Verein stärkt, verbindet und daran 
erinnert, warum wir das alles mit so viel Herz-
blut leben. Oder anders gesagt: Der Winterball 
vergeht – aber das, was er in uns auslöst, bleibt.

Pfefferpotthastessen – 
schon gewusst?

Das Schützenjahr beginnt im Januar mit dem 
Winterfest und Pfefferpotthastessen, das im 
Jahr 1937 als Dank von Oberst Gerhard Niestadt-
kötter ins Leben gerufen wurde. Hierbei zeigte 

1 �Vorfreuede auf das Pfefferpotthastessen

sich wieder die gute Kameradschaft. Um für die 
Kosten des Festes etwas Geld einzuspielen, hat-
te jemand das Erbsenraten erfunden. Ein gro-
ßes Weckglas war mit Trockenerbsen gefüllt. 
Jeder Festteilnehmer musste die Anzahl der 
Erbsen schätzen und diese Zahl wurde schrift-
lich festgehalten. Schätzungsweise musste 
hierfür von jedem Teilnehmer RM 0,50 bezahlt 
werden. Richtig geraten hatte mit 2.111 Erbsen K. 
Schulte und erhielt als 1. Preis RM 10,00. Franz 
Ellermann erhielt für die Zahl 2.153 den 2. Preis 
RM 8,00 und Wilhelm Kemper den 3. Preis RM 
6,00 für 2.050 Erbsen. Dieses war der Vorläufer 
der heutigen Tombola.
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Im Rahmen der Jahreshauptversammlung 
stellte unser Sportleiter Thorsten Bocks den 
Jahresbericht vor und blickte auf ein aktives 
Sportjahr zurück.

Die Schießsportabteilung nahm erneut er-
folgreich an den Rundenwettkämpfen teil und 
war mit Mannschaften im Luftgewehr Auflage, 
Luftgewehr Freihand, Luftpistole sowie Klein-
kaliber vertreten. Bei der Landesmeisterschaft 
2025 gingen Lana Himmelspach, Alina Bocks, 
Lara Niermann und Thorsten Bocks an den 
Start, blieben jedoch etwas unter ihren Mög-
lichkeiten.

Bei den Kreismeisterschaften 2026 traten 
insgesamt 19 Schützinnen und Schützen an. 
Besonders erfreulich waren die Platzierungen 
von Gabi Krane, Jonas Bocks und Thorsten 
Bocks (jeweils 1. Platz) sowie Alina Bocks (2. 
Platz), Lara Niermann und Sebastian Hoba 
(jeweils 3. Platz).

Auch bei der Bezirksmeisterschaft in Op-
penwehe war die Abteilung mit neun Luftge-
wehr-Freihandschützen vertreten, von denen 
sich sechs weiter zur Landesmeisterschaft in 
Dortmund qualifiziert haben.

Neben dem Sport engagierte sich der Ver-
ein wieder bei Veranstaltungen wie »Rheda er-

S
SPORTLICHE 

 BESTLEISTUNGEN
Jahreshauptversammlung 
der Schießsportabteilung

blüht« und den Trödelmärkten. Bei der Stadt-
meisterschaft erreichte man nach kurzfristiger 
Mannschaftsbildung einen guten 2. Platz,
sieht jedoch noch Verbesserungspotenzial.

Den Jahresabschluss bildete die traditionel-
le Weihnachtsfeier in geselliger Runde.

Zum Abschluss dankte er allen Unterstüt-
zern für ihr Engagement.

Neuwahlen

Bei den anschließenden Wahlen wurden folgen-
de Ämter besetzt:
·  1. Vorsitzender und Sportleiter: 

Volker Remken 
·  2. Vorsitzender und stellv. Sportleiter:

Burkhard Specht 
·  Jugendsportleiterin: 

Lara Niermann 
·  Kassierer: 

Hendrik Eckhard

1  Die Neuwahlen der Schießsportabteilung: (v. l.) Kassierer Hendrik Eckhard, 1. Vorsitzender und Sportleiter Volker 
Remken, Jugendsportleiterin Lara Niermann und 2. Vorsitzender und stellv. Sportleiter Burkhard Specht



 2026 | Schützenrevue | 35 

Beispielfoto der Baureihe. Ausstattungsmerkmale nicht Bestandteil des Angebots.

DER OPEL GRANDLAND HYBRID ¥

DER NEUE OPEL
GRANDLAND IST DA!
#GOGRAND

Gewinner Goldenes Lenkrad: AUTO Bild 46/2024 & Bild am SONNTAG 45/2024
„Kategorie Bestes Auto bis 50.000 Euro“

Endlich ist es so weit: Testen Sie den neuen Opel
Grandland ab sofort bei uns im Autohaus bei einer
Probefahrt und entdecken Sie seine Highlights:

¥  In Deutschland designt, entwickelt und gebaut
¥  Umweltfreundliches Design
¥  Volle elektriizierte Antriebsauswahl
¥  Intelli-Seat-Ergonomie-Feature 
¥  Bessere Sicht durch Intelli-Lux HD Licht*

UNSER LEASINGANGEBOT
für den Opel Grandland Ultimate, mit 107 kW (145 PS)
Systemleistung [100kW (136 PS) Leistung
Verbrennungsmotor], Betriebsart: Hybrid

MONATSRATE 199,00 €
Kilometerleasing-Angebot: Leasingsonderzahlung: 5.000,00 €, Gesamtbetrag:
35.165,– €, Laufzeit(Monate)/Anzahl der Raten: 36, Anschafungspreis: 40.165,– €,
Lauleistung (km/Jahr): 5.000. Überführungskosten: 1.300,00 €  sind separat an
Funke Automobile GmbH zu entrichten.

Ein Kilometerleasingangebot (Bonität vorausgesetzt) der Stellantis Bank SA
Niederlassung Deutschland, Siemensstraße 10, 63263 Neu-Isenburg, für die Funke
Automobile GmbH als ungebundener Vermittler tätig ist. Alle Preise verstehen sich
inkl. Mehrwertsteuer. Der Gesamtbetrag setzt sich zusammen aus einer ggf.
vereinbarten Leasingsonderzahlung sowie der Summe der monatlichen
Leasingraten. Nach Vertragsende werden Mehr- und Minderkilometer (Freigrenze
jeweils 2.500 km) sowie ggf. vorhandene Schäden abgerechnet.

Kombinierte Werte gem. WLTP: Kraftstofverbrauch 5,6
l/100 km; CO

2
-Emission 126 g/km; CO

2
-Klasse: D

* ab Ausstattungslinie GS verfügbar

1  Die glücklichen Gewinner freuen sich über ihre Leistung und Preise.

E
In diesem Jahr veranstalteten wir bereits zum dritten Mal unser Früh-
jahrspreisschießen, bei dem – ganz im Sinne unseres Vereinslebens – vor 
allem der Spaß und die Gemeinschaft im Vordergrund standen.

Der Wettbewerbsmodus sorgte dabei wieder für zusätzliche Span-
nung: Jede Teilnehmerin und jeder Teilnehmer gab zehn Schüsse ab, 
von denen jedoch nur die Teiler von fünf zuvor ausgelosten Schüssen 
gewertet wurden. Ob mit dem Luftgewehr oder der Luftpistole, Luftge-
wehr freihand oder aufgelegt – neben Präzision und einer ruhigen Hand 
war hier auch das nötige Quäntchen Glück entscheidend.

Neben der Einzelwertung wurde auch eine Mannschaftswertung 
durchgeführt, bei der die jeweils drei besten Schützen einer Gruppe 
berücksichtigt wurden. Attraktive Preise trugen dazu bei, dass sich ein 
großes Teilnehmerfeld im Schießstand einfand.

In der Einzelwertung konnte sich Volker Remken mit einem Teiler 
von 40 den ersten Platz sichern. Knapp dahinter folgte Helga Neumann, 
ebenfalls mit 40, vor Mathias Ruhose mit einem Teiler von 37.

In der Mannschaftswertung setzte sich die Gruppe 74er/Jung-Gau-
kenbrink mit insgesamt 105 Ringen durch und gewann ein 20-Liter-Fass 
Bier. Den zweiten Platz belegten die Emspiraten mit 100 Ringen, gefolgt 
von der Gruppe Elite 85, die mit 89 Ringen den dritten Platz erreichte und 
sich über eine Kiste Bier freuen konnte.

Das Frühjahrspreisschießen hat einmal mehr gezeigt, dass neben 
dem sportlichen Ehrgeiz vor allem das Miteinander und die Freude am 
gemeinsamen Wettbewerb im Mittelpunkt stehen.

EIN QUÄNTCHEN GLÜCK
Frühjahrspreisschießen
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Beim Wettkampf um den Titel »König der Köni-
ge« zeigte sich einmal mehr: Ehemalige Majestä-
ten können es einfach noch, auch wenn der ein 
oder andere vielleicht vorher behauptet hat, »er 
hätte das Schießen fast verlernt«.

Am Ende ließ Frank Belke jedoch keine Zwei-
fel aufkommen und sicherte sich mit einem 
starken Ergebnis den Titel. Offenbar sitzt jeder 
Handgriff noch und wenn nicht, dann wird er 
eben schnell wieder passend gemacht. Bei den 
Königinnen setzte sich seine Ehefrau und Kai-
serin Gabi Belke durch. Damit ging in diesem 
Jahr gleich das komplette Königshaus in Fami-
lienbesitz. Man munkelt, dass es zu Hause ab 
jetzt keine Diskussionen mehr gibt, höchstens 

Das traditionelle Osterpreisschießen am Oster-
montag durfte in diesem Jahr natürlich auch 
nicht in unserem Vereinskalender fehlen. Ins-
gesamt nahmen 29 Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer teil und sorgten mit 51 geschossenen 
Reihen für eine starke Beteiligung. Geschossen 
wurde wie gewohnt mit 5 Schuss Kleinkaliber 
sowie 3 Würfeln, sodass alle die Chance hatten, 
sich mit maximal 68 Punkten einen der begehr-

LECKEREIEN IM 
 OSTERNEST

Osterpreisschießen

noch darüber, wer den Pokal abstauben darf. 
Auch beim Biesterfelder-Pokal wurde es span-
nend: André Pohlmann-Horstkämper bewies 
Nervenstärke und sicherte sich verdient den 
Sieg. Bei den Biesterfelderinnen gewann Marita 
Wesselkamp den begehrten Pokal. Hier zeigte 
sich, dass neben Können auch die richtige Por-
tion Ruhe – und vielleicht ein klein wenig Glück 
entscheidend sein kann.

Abseits des Schießstandes ging es wie im-
mer mindestens genauso treffsicher weiter: Bei 

guten Gesprächen, viel Gelächter und dem ein 
oder anderen fachkundigen Kommentar zu den 
Schüssen wurde schnell klar, dass die Kamerad-
schaft in unserem Verein genauso stark ist wie 
die Leistungen am Stand. Alles in allem ein ge-
lungener Wettbewerb, der wieder einmal gezeigt 
hat: Schützenkönig wird man vielleicht nur ein-
mal, aber Schütze bleibt man ein Leben lang. 

Herzlichen Glückwunsch an alle Gewinner 
und ein Dank an alle, die diesen Tag möglich 
gemacht haben!

ten Osterpreise zu sichern. Den ersten Platz 
sicherte sich in diesem Jahr Roswitha Kranz, 
gefolgt von Marvin Hoffmann auf Platz 2. Den 

dritten Platz belegte Volker Remken. Herzlichen 
Glückwunsch an die Gewinner und ein großes 
Dankeschön an alle Teilnehmenden!

1  (V. l.) Michael Niermann mit den strahlenden Siegern Volker Remken (3.), Roswitha Kranz (1.) und Marvin Hoffmann (2.)

1  (V. l.) Kaiser Jens Noack und Königin Silke Koeper, André Pohlmann-Horstkemper, Marita Wesselkamp, Frank und 
Gabi Belke, Oberst Alexander Himmelspach

WETTKAMPF DER 
REGENTEN

Königspokal
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Sievers GmbH | Daimlerstraße 8 | 33378 Rheda-Wiedenbrück
Telefon: 05242 9442-0 | www.sieversgmbh.com

O
OPTIMISTISCHER 

BLICK 
NACH  VORNE

Jahreshauptversammlung

Am 17. April fand im Schießstand am Werl die 
Jahreshauptversammlung statt mit einer Rück-
schau auf ein spannendes Schützenjahr und 
einer Info über die Zukunft. 

Das kommende Schützenfest
Oberst Alexander Himmelspach freute sich, das 
»eventwerk Lippstadt« als neuen Festwirt an-
kündigen zu können. Der führende Anbieter von 
Streefood-Festivals in NRW machte sich bereits 
als Partner der Flora Westfalica einen Namen 

in Rheda-Wiedenbrück und wird sich um das 
Musikmanagement, das Catering, die Kirmes 
und das Zelt kümmern.

Am Freitag, dem 12. Juni, startet ab 18 Uhr 
das Schützenfest mit einem Open-Air-Festival 
bei freiem Eintritt auf dem Werlplatz. Für Live-
Musik sorgen Frau Jana und die Anderen und  
Three n a Box. Sie spenden ihre Gage für Hilfspro-
jekte. Die Big Maggas vervollkommnen als drit-
te Band den perfekten Partywahnsinn. Zwischen 
und nach den Acts sorgt DJ Mr. Lars für Stim-
mung. Es gibt einen großen Biergarten, eine 
Food-Meile und eine Kirmes mit Auto scooter, 
Schießbude und Kinderkarussell. 

Samstag, der 13. Juni steht ganz im Zeichen 
der feierlichen Abholung des Königspaares mit 
Throngefolge und dem spannenden Königs-
schießen am Nachmittag. Um 18.33 Uhr ist die 
Krönung auf dem Werl, abends der Empfang der 
befreundeten Traditionsvereine. Dann steigt die 
Party mit der Band qbeatz & DJ Mr. Lars.

Am Sonntag, 14. Juni, startet um 10 Uhr der 
musikalische Königsfrühschoppen mit Früh-
stück & Ehrungen. Karten für’s Frühstück gibt 
es nur im Vorverkauf beim Sternmarsch und 
im Vereinsheim. Nachmittags folgen der große 
Festumzug zum Schloss Rheda, Fahnenüberga-
be, die Königsparade auf dem Doktorplatz und 
das Vogelkönigsschießen auf dem Festplatz. Ab 
19 Uhr findet die WM-Party (mit Deutschland-
spiel) statt. Abschluss ist wieder mit DJ Mr. Lars.

Weitere Zukunftsthemen
Unter »Verschiedenes« wurde die Idee angespro-
chen, der Schießsportabteilung eine Dart-Grup-
pe anzugliedern. Angedacht sei eine Teilnahme 
am Liga-Betrieb und die Installierung von zwei 
Dart-Automaten sowie von Steel-Dart-Scheiben. 

Neu gegründet hat sich für die Stadtschüt-
zen ein Förderverein. Damit ist es möglich, 
Spendenquittungen auszustellen. Der Förder-
verein heißt »Verein der Freunde und Förderer 
des Schützenvereins zu Rheda von 1833«. 

Auf dem Werlkönig wollen die Stadtschüt-
zen eine Solaranlage errichten. Bereits nach vier 
Jahren würde sich die Investition rechnen.

Die Zahl der privaten Feiern im Schießstand 
hat sich leider nicht erhöht. Die Unterhaltung 
des Vereinsheims kostet dem Verein aber je-
des Jahr eine Menge Geld. Himmelspach lud 
deshalb alle Schützinnen und Schützen ein, 
private Feiern im Vereinsheim auszutragen. 
Schießstandwart Manni Neumann würde sich 
um entsprechende Angebote kümmern. 

Den von der Öffentlichkeit gerne genutz-
ten Spielplatz am Schießstand möchten die 
Schützen an die Stadt übergeben. Entsprechen-
de Gespräche würden mit dem Bürgermeister 
geführt. Der Schützenverein muss sich bei 
einer Abtretung nicht mehr um die Wartung 
des Platzes kümmern und ist auch nicht mehr 
haftbar. Aktuell ist der Spielplatz aufgrund ei-
nes Geräteschadens gesperrt. 
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Probieren Sie unseren täglich wechselnden Mittagstisch!

Einfach immer köstlich.

Klingelbrink 25 • Telefon 5226 • www.groene-feinkost.de

FFlleeiisscchheerreeii •• FFeeiinnkkoosstt •• MMiittttaaggssttiisscchh

... wann feiern Sie mit uns?

Dank & Rückblick
Der Oberst freute sich die amtierende Majestät Kaiser Jens Noack be-
grüßen zu können. Er dankte allen Aktiven, Helfenden sowie Förderern 
und Sponsoren für ihre Treue zum Schützenverein und für die Unter-
stützung. Sein besonderer Dank galt dem Organisationsteam mit dem 
Kompliment »Hut ab!« Zudem ließ er das Schützenjahr Revue passieren. 
Durch das neue Präventionsgesetz sei die Erarbeitung eines Schutzkon-
zepts erforderlich geworden. In einer Erweiterung der Satzung erfolgt 
ein Hinweis auf das Konzept. 

Kassenbericht
Kassierer Hendrik Eckert berichtete, dass die Kassenführung aufgrund 
der steigenden Kosten herausfordernd sei. Die Miet- und Pachteinnah-
men würden den Schützenverein zu Rheda aber in die Lage versetzen, 
entstehende Mehrkosten auszugleichen. Auch Veranstaltungen wie z. B. 
die Silvesterparty und die Karnevalsparty tragen zum guten Ergebnis 
bei. Gut kommt auch die neu eingeführte monatliche Fahrradtour an. 
Mit über 20 Neuzugängen verfüge der Schützenverein insgesamt über 
600 Mitglieder. 

Schützen waren treffsicher
Der Vorsitzende der Schießsportabteilung Volker Remken dankte Thors-
ten Bocks für seinen langjährigen Einsatz in der Schießsportabteilung 
und die erzielten Ergebnisse. Wie bereits in den vergangenen Jahren, 
haben die Stadtschützen erfolgreich an den Rundenwettkämpfen und 
Meisterschaften bis hin zur Landesmeisterschaft teilgenommen. Bei 
den Stadtmeisterschaften hätten sie abermals den zweiten Platz errun-
gen. Bei der Veranstaltung »Rheda erblüht« hätten sich die Stadtschüt-
zen wieder gut präsentieren und neue Mitglieder gewinnen können.

Der zweite Schießoffizier Michael Niermann berichtete, dass leider 
immer weniger Schützen schießen würden. Bei einigen Wettbewerben 

seien die Teilnehmerzahlen extrem rückläufig. Er warb für eine ver-
stärkte Teilnahme für das donnerstags und sonntags stattfindende 
Schießtraining. Veranstaltungen, wie der Gruppen-Kompanie-Pokal, 
das Frühjahrspreisschießen würden weiterhin gut angenommen. Luft 
nach oben gebe es aber beim Osterpreisschießen, dem Schinken- und 
Weihnachtspreisschießen. 

1 �Über Wanderpokale freuten sich Jonas Bocks (2. v. l.), er errang die 1. Bedingung des Jahres,    und Volker Remken – er sicherte sich den Neujahrspokal. Oberst Alexander Himmelspach (r.)  
und Kaiser Jens Noack (l.) beglückwünschten sie zu diesem Erfolg. 
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Die erste Bedingung des Jahres errang mit 85 Ringen Jonas Bocks. 
Den Neujahrspokal konnte sich Volker Remken sichern. Am Waffen-
sachkundelehrgang nahmen Lara Paula Niermann, Alina Sophie Bocks, 
Yannick Ernst und Tristan Himmelspach teil. Sie werden als Aufsichten 
eingesetzt. Der Dank des Schießwarts galt der Firma Holste. Sie hat für 
das Vogelschießen zwei neue »Adler« gesponsert. 

Jugendabteilung
Auf ein erfolgreiches Jahr blickte Marvin Hoffmann, Leiter der Jugend-
abteilung mit Freude und auch ein wenig Stolz. Die Jugend sei mittler-
weile auch bei Veranstaltungen außerhalb des Schützenfestes zu einem 
festen Bestandteil des Vereinslebens geworden. Ein realistischeres und 
effektiveres Training würde mit dem neuen Scatt-Gewehr erzielt, das 
durch die Spende der Jahreshauptversammlung 2024 ermöglicht wurde. 
Eine Vereinsfreundschaft habe die Jugendabteilung mit dem örtlichen 
Kanuverein aufgebaut. Gemeinsam gehe man Kanufahren und lege an-
schließend im Schießstand an. Sportlich gehöre die Jugendabteilung zu 
den stärksten Gruppen bei den Kreismeisterschaften. In der Disziplin 
Luftgewehr Freihand Juniorinnen belegten die Schützinnen die Plätze 2 
bis 4. Jonas Bocks belegte in der Klasse Luftpistole Junioren II den ersten 
Platz. Auch die Rundenwettkämpfe konnte die Jugend sehr erfolgreich 
abschließen. Ein wichtiger Punkt sei die personelle Verstärkung durch vier 
neue Aufsichten, die ihre Waffensachkunde erfolgreich abgeschlossen 
haben. In einer weiteren Schulung sollen sie den sicheren und pädago-
gisch wertvollen Umgang mit Kindern und Jugendlichen erfahren. Ein 
besonderes Highlight ist die Jugendfahrt in die Älteste Jugendherberge 
Europas – auf die Burg Altena. Nach dem Motto »was die Großen können, 
können wir auch« holte Leonie Mühle den Titel der Jugendkaiserin. Sie 
wird beim Schützenfest als erste die neue Jugendkrone tragen. Diese 
wurde dankenswerterweise vom Hauptverein gespendet, so Marvin. Er 
kündigte an, dass er nach gut 15-jährigem Einsatz für die Jugendabteilung 
nunmehr seine Arbeit im Vorstand beenden und auf dem diesjährigen 
Vereinsjugendtag nicht erneut zur Wahl antreten möchte. Er dankte der 
gesamten Jugend für das über so viele Jahre hinweg geschenkte Vertrau-
en, den Aufsichten und Eltern für die hervorragende Zusammenarbeit 
sowie allen Unterstützern, aber auch den Kritikern, die ihn immer wie-
der zum Nachdenken gebracht und ihm geholfen hätten, die richtigen 
Entscheidungen zu treffen.

1 �Über Wanderpokale freuten sich Jonas Bocks (2. v. l.), er errang die 1. Bedingung des Jahres,    und Volker Remken – er sicherte sich den Neujahrspokal. Oberst Alexander Himmelspach (r.)  
und Kaiser Jens Noack (l.) beglückwünschten sie zu diesem Erfolg. 
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Für eine starke und bunte 
Gemeinschaft. 

In Ostwestfalen sind wir zuhause und 
hier setzen wir uns ein: für die Menschen, 
für Unternehmen, für Vereine und Institu-
tionen. Werden Sie Mitglied bei uns. 

Zusammen wird´s bunt.

volksbankinostwestfalen.de

G
GROSSZÜGIGE 

SPENDE
vom Thron 2024/2025

Eine besondere Freude gab es im vergangenen 
Jahr im Schützenverein: Das Thronpaar 2024/25, 
König Marco und Kaiserin Kerstin, spendete ge-
meinsam mit ihrem Throngefolge eine hochwer-
tige Relaxliege für die Sonnenterrasse des Ver-
eins. Im Rahmen einer kleinen Zusammenkunft 
wurde die Liege offiziell übergeben. Mit dieser 

Spende möchte der Thron 24/25 den Vereinsmit-
gliedern einen Ort der Entspannung schaffen 
und das Vereinsleben weiter bereichern.

»Der Schützenverein liegt uns sehr am 
Herzen. Mit der Relaxliege möchten wir einen 
kleinen Beitrag dazu leisten, dass sich alle hier 
wohlfühlen«, erklären König Marco und Kaise-
rin Kerstin.

Die neue Relaxliege soll künftig auf der Son-
nenterrasse zum Einsatz kommen und lädt Ver-
einsmitglieder und Gäste zum Verweilen und 
Entspannen ein. Die Freude über die Spende 
war bei allen Beteiligten groß und zeigt einmal 
mehr den starken Zusammenhalt im Verein.

1  Der Thron 2024/2025 während einer Mottoparty im »Miami Vice« Flair 
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Für eine starke und bunte 
Gemeinschaft. 

In Ostwestfalen sind wir zuhause und 
hier setzen wir uns ein: für die Menschen, 
für Unternehmen, für Vereine und Institu-
tionen. Werden Sie Mitglied bei uns. 

Zusammen wird´s bunt.

volksbankinostwestfalen.de
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D Unsere Jugendabteilung ist das ganze Jahr 
über aktiv und sorgt dafür, dass bei den Stadt-
schützen zu Rheda immer etwas los ist. Von 
spannenden Wettkämpfen über gemeinsame 

DAS GANZE JAHR 
AKTIV 

Unsere Jugendabteilung

Aktionen, Ferienprogramme und kreative Pro-
jekte bis hin zu gemütlichen Abenden mitein-
ander – unsere Schüler und Jugendlichen sind 
mit Begeisterung dabei.

Auf den folgenden Seiten bekommt ihr 
einen Einblick in die vielen Aktivitäten, die 
unsere Jugendabteilung über das Jahr verteilt 
organisiert und mitgestaltet. Hier wird nicht 
nur geschossen, sondern vor allem Gemein-
schaft gelebt, Spaß gehabt und die Tradition 
unseres Vereins aktiv weitergetragen.

1  Unser Maskottchen darf natürlich nicht fehlen. 1  Immer wieder gut Besucht – unsere Ferienspiele im Sommer

1  Für die Jüngsten wurde der rote Teppich ausgerollt.1  Der Auftakt des Gewehrreinigens ganz im Casino-Stil
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Ferienspiele
Die Ferienspiele der Stadtschützen 
zu Rheda fanden in den Sommer-
ferien alle zwei Wochen statt. Auf 
dem Programm standen Medail-
lenschießen, Preisschießen und 
Keulenvogelwerfen. Außerdem 
konnten die Teilnehmenden das 
Schießen mit dem Luftgewehr 
und der Red-Dot-Anlage auspro-
bieren. Auch in diesem Jahr betei-
ligte sich unsere Jugendkompanie 
wieder mit zahlreichen Angeboten 
an den Ferienspielen und sorgte 
für ein abwechslungsreiches Pro-
gramm. Die Ferienspiele finden an 
folgenden Samstagen jeweils von 
13.00 bis 16.00 Uhr statt: Termine: 
25.07. / 08.08. / 22.08. Ort: Schieß-
stand des SV zu Rheda, Am Werl 1, 
33378 Rheda-Wiedenbrück

Jugend-Gewehr
reinigen

Das Gewehrreinigen der Schü-
ler- und Jugendabteilung stand 
im letzten Jahr unter dem Motto 
»Casino«. Alle verkleideten sich 
passend und konnten sich bei 

verschiedenen Spielen, wie Poker, 
ausprobieren. Mit dem amtieren-
den Thron an unserer Seite wurde 
der Abend nicht nur erlebnisrei-
cher, sondern auch besonders 
unvergesslich.

Rheda erblüht
Bei »Rheda erblüht« wurde an un-
serem Stand wieder gezielt, ge-
lacht und genascht – bei bestem 
Wetter und vielen gut gelaunten 
Besucherinnen und Besuchern. Ein 
rundum schöner und erfolgreicher 
Tag, der allen Beteiligten viel Freu-
de bereitet hat.

Schüler
übernachtung

Ein echtes Highlight unserer Ju-
gendabteilung war die Schüler-
übernachtung. Gemeinsam ver-
brachten wir eine abwechslungs-
reiche Nacht mit selbstgemachter 
Steinofenpizza, einer spannenden 
Nachtwanderung und einem ge-
mütlichen Kinoabend mit Snacks 
– ein rundum gelungener Abend 
voller Spaß und Gemeinschaft.

Wir wünschen
allen ein schönes 
Schützenfest!

Horrido!

Anton-Paehler-Str. 3
33397 Rietberg

Tel. 01778 / 90 22 92

www.safety-drive-gmbh.de

Fahrschule
Safety-Drive-GmbH

Königspaar 24/25

Wir wünschen allen
Rhedaer Stadtschützen
ein schönes Schützenfest
und Gut Schuss.

T: 05242/93540 / info@mangrove-advertising.de

1 �Antreten zur Gewehrabnahme

1 �Der Diabolo-Pokal für den besten Kleinkaliber-Schützen beim Gewehrreinigen
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Stadtputztag – gemeinsam 
für eine saubere Stadt

Beim Stadtputztag haben wir tatkräftig mit 
angepackt. Selbst die Jüngsten waren mit 
vollem Einsatz dabei – und dank der gemein-
samen Arbeit ist der Werl-Platz bereit für das 
Schützenfest.

Stammtisch
Einmal im Monat treffen sich unsere Jugend-
lichen zu einem gemeinsamen Abend. Ob La-
gerfeuer oder Spieleabend – der Spaß kommt 
dabei nie zu kurz.

Tag der offenen Tür
Unsere Jugendabteilung organisierte einen 
abwechslungsreichen Tag der offenen Tür. 
Besucherinnen und Besucher konnten Luft-
gewehr-, Bogen- und Nerfschießen auspro-
bieren. Frische Waffeln sorgten zusätzlich 
für gute Stimmung und machten den Tag zu 
einem echten Highlight.

Trödel
Zweimal im Jahr veranstaltet die Jugend den 
beliebten Trödelmarkt. Im April und Septem-
ber versorgen wir die Besucherinnen und Be-
sucher mit leckeren Waffeln und selbstgeba-
ckenem Kuchen.

Weihnachtsmarkt
Die Schüler- und Jugendabteilung organisiert je-
des Jahr in der Vorweihnachtszeit einen eigenen 
Weihnachtsmarkt. Angeboten werden Glühwein, 
Kinderpunsch und kleine Speisen. In festlicher 
Atmosphäre entsteht so ein stimmungsvoller 
Tag, der das Jahr gemeinsam abrundet.1 Keine Schülerübernachtung ohne Nachtwanderung

1 �Ein Dankeschön an Melanie Pohlmann für die Arbeit1 �Ehrungen und Pokalverleihungen beim Jugendgewehr-
reinigen

1 �»Casino« war das Motto beim Jugend-Gewehrreinigen. 1 �Nicht nur treffsicher auf dem Schießstand – sondern auch auf der Bowlingbahn in Oelde

1 �Unser Stand bei »Rheda erblüht«
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Hast du jetzt auch Lust bekommen, 
mitzumachen? Schüler ab 6 Jahren kön-
nen bereits an unseren Angeboten teil-

nehmen, ab 14 Jahren startet man offi-
ziell in der Jugendabteilung. Wir treffen 
uns immer samstags von 13 bis 15 Uhr.  

Komm vorbei, erlebe spannende Aktionen, 
hab Spaß mit uns und werde Teil unserer Ge-
meinschaft!

1 �Wir beteiligten uns auch wieder mit einer eigenen Gruppe am Stadtputztag.

Wir zeigen Ihnen die neuesten Fliesentrends und geben 

Ihnen Anregungen sowie fachmännische Beratung für 

Ihre Fliesengestaltung. Wir lassen Ihre Ideen und 

Wünsche Wirklichkeit werden.

Wir freuen uns auf Sie!

Ihr Fliesen Dawid Team

PARTNER FÜR FLIESEN  I  PLATTEN  I  MARMOR  I  GRANIT

FLIESEN DAWID GMBH & CO. KG

Otto-Hahn-Str. 42

33442 Herzebrock-Clarholz

Fon +49 (0) 52 45 - 92 24 66

Fax +49 (0) 52 45 - 92 24 68

info@fliesen-dawid.de

www.fliesen-dawid.de

Sie finden unsere 

Ausstellung bei unserem 

Kooperationspartner

Elements Gütersloh

Robert-Bosch-Straße 17

33334 Gütersloh 
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bio-circle.de

Bio-Circle Surface Technology GmbH

Berensweg 200 | D-33334 Gütersloh service@bio-circle.de

+49 (0)5241 9443-0

MAKING GREEN WORK.

Reinigungslösungen von

Bio-Circle
für die Industrie.Kraftvoll reinigen.

Nachhaltig handeln.

Reiniger Schweißen

Reinigersysteme

Auftragssysteme

Schützen, Schmieren

Jetzt anfragen und profitieren!

1  Unsere Jugend ist ein unverzichtbarer Teil unserer Schützengemeinschaft.
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Bewirb 

Dich  

jetzt!

Als führender Hersteller von Türbändern und 

Bandsystemen ist  SIMONSWERK seit über  

135 Jahren in Rheda-Wiedenbrück tätig.  

Die inter national auf gestellte Gruppe steht  

mit ihren über 900 Mitarbeitern für Innovation,  

Qualität und Service.

It all hinges on excellence.

VOLLE BANDBREITE!
FÜR DEINE ZUKUNFT
In Deiner Ausbildung bei SIMONSWERK bist Du mit Deinen Fähigkeiten und Talenten  
ein wichtiger Teil unseres Teams. So bieten wir Dir viele auf Dich zugeschnittene  
Entwicklungs möglichkeiten. Dazu gehören zusätzliche Fortbildungen in der Ausbildung, 
eine fundierte Prüfungsvorbereitung und regelmäßige Feedbackgespräche.  
Nutze sie und entwickle Dich gemeinsam mit SIMONSWERK weiter.

Ein weiterer Grund, der für uns spricht: Die SIMONSWERK GROUP wurde mit dem  
Gütesiegel BEST PLACE TO LEARN® ausgezeichnet – ein Beleg für besonders  
hochwertige Ausbildung und konsequente Nachwuchsförderung.

ausbildung.simonswerk.de – Tipps zu Deiner Ausbildung bei SIMONSWERK

SIMONSWERK GmbH
Sina Wittenbrink
Bosfelder Weg 5
33378 Rheda-Wiedenbrück

  +49 5242 413 198 

ausbildung.simonswerk.de

SIM_Anz-2026_Azubis_Rheda+jetztbewerben_TopAusbilder_neutral_halb_195x133+Rahmen_RZ2.indd   1SIM_Anz-2026_Azubis_Rheda+jetztbewerben_TopAusbilder_neutral_halb_195x133+Rahmen_RZ2.indd   1 12.03.26   16:0512.03.26   16:05

1 �Eine gute Currywurst darf beim Trödelmarkt nicht fehlen.

1 �Spaß auf Kufen

1 Beim Tag der offenen Tür durfte das Schießen an Pistole und Gewehr ausprobiert werden. 1

1 �Die Schüler- und Jugendabteilung organisierte wieder den vereinseigenen Weihnachtsmarkt.
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S
SIE GEBEN DEN 

TAKT AN
100 Jahre Spielmannszug

100 Jahre Spielmannszug Rheda von 1926 – 
das ist nicht nur ein beeindruckendes Jubilä-
um, sondern vor allem 100 Jahre voller Musik, 
Kameradschaft und gelebter Tradition.

Was 1926 mit ein paar Trommeln, viel Im-
provisation und großer Begeisterung begann, 
ist heute aus Rheda und insbesondere aus 
unserem Schützenfest nicht mehr wegzu-
denken. Schon seit 1927 begleitet der Spiel-

mannszug die Stadtschützen – und das bis 
heute, Jahr für Jahr, an allen drei Festtagen. 
Das allein ist alles andere als selbstverständ-
lich und verdient größten Respekt. 

In den vergangenen Jahrzehnten hat der 
Spielmannszug viel erlebt: schwierige Zeiten, 
einen kompletten Neustart nach dem Krieg 
und einen stetigen Aufbau mit viel Herzblut 
und Engagement. Was dabei immer geblie-
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Wir gestalten Ihre 
textile Outdoor-

Wohlfühloase

ben ist, ist der besondere Zusammenhalt 
und die Freude an der Musik. Genau das 
spürt man bis heute – ob beim Antreten, im 
Festumzug oder einfach irgendwo auf dem 
Platz. 

Für uns als Schützenverein zu Rheda e. V. 
von 1833 ist der Spielmannszug weit mehr 
als »nur« musikalische Begleitung. Ihr ge-
hört einfach dazu. Ihr gebt unserem Fest den 

richtigen Takt, sorgt für Stimmung und seid 
ein verlässlicher Teil unserer Gemeinschaft – 
eben unsere »Blauen« – und das seit einem 
ganzen Jahrhundert. Umso schöner ist es, 
dass dieses besondere Jubiläum 2026 gebüh-
rend gefeiert werden konnte. 100 Jahre – das 
schafft man nur mit Leidenschaft, Zusam-
menhalt und vielen engagierten Menschen 
über Generationen hinweg. 

An dieser Stelle sagen wir einfach: Danke! 
Danke für 100 Jahre Treue, für unzählige Mär-
sche, für Gänsehautmomente und für alles, 
was ihr für unser Schützenfest und unsere 
Gemeinschaft geleistet habt. Wir freuen uns 
auf viele weitere gemeinsame Jahre – und 
natürlich auf die nächsten Schützenfeste… 
mit euch an unserer Seite und vor allem 
vorweg!
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Im Jahr 1956 gründete sich unsere heutige 
Schützengruppe unter dem Namen Gruppe 
Stratmann. Damals war es üblich, die Grup-
pen nach ihrem jeweiligen Gruppenführer zu 
benennen. Auf Stratmann folgten Meinolf 
Knäuper und schließlich Willi Pohlmann, des-
sen Name die Gruppe bis heute mit Stolz trägt. 
Nach seiner Beförderung entschied man sich 
bewusst dafür, den Namen Gruppe Pohlmann 
beizubehalten – als Zeichen von Beständigkeit 
und Zusammenhalt. Seit 1989 führt Friedhelm 
Schmidtmann die Gruppe, nachdem zuvor 
Benno Koch und Werner Pagenkemper diese 
Aufgabe innehatten.

Gerade in den Anfangsjahren erhielt die 
Gruppe wertvolle Unterstützung beim Erler-
nen der Gewehrgriffe und der Marschordnung 
durch den leider verstorbenen Oberst Willi 
Strohtmann sowie den damaligen Stabsfeld-
webel Paul Dresmann.

Wenn im Verein angepackt werden musste, 
war auf die Gruppe Pohlmann stets Verlass. Ob 
beim Neu- und Ausbau des Schießstandes, Ar-
beiten am Werlkönig, beim Zapfdienst während 

des Sternmarsches, beim Thronaufbau oder in 
den frühen Jahren beim Maigrünschlagen zur 
Ausschmückung der Straßen – die Pohlmänner 
waren immer zur Stelle. Auch als Königinnen-
begleitung bewies die Gruppe Engagement 
und Verbundenheit, unter anderem 1968/69 
bei Uschi David, 1971/72 bei Hildegard Reuter 
und 1974/75 bei Hedi Börger.

Die Begeisterung für das Schützenwesen 
führte schließlich auch zu eigenen Königs-
würden. Den Anfang machte 1976 Friedhelm 
Schmidtmann mit seiner Königin Karin Pohl-
mann. Es folgten zahlreiche weitere Königspaa-
re aus den Reihen der Gruppe, darunter 1984 
Franz Klausing mit Christel Wolf, 1991 Werner 
Pagenkemper mit Britta Schweter und 1993 Ge-
org Wolf mit Lucie Börger.

Ein besonderer Höhepunkt der Vereinsge-
schichte war das Jahr 1999: Georg Wolf und sei-
ne Frau Christel wurden als erstes Kaiserpaar 
des Vereins gefeiert und führten den Verein 
stolz ins neue Jahrtausend. Im selben Jahr ge-
lang es zudem Franz Klausing, die Kreiskönigs-
würde nach Rheda zu holen.

GRUPPE 
 POHLMANN

 70 Jahre 
Schützentradition

G
Auch im sportlichen Bereich konnte die 

Gruppe immer wieder überzeugen. So stellte 
sie mehrere Vogelkönige und wurde mehrfach 
ausgezeichnet: 2001 erhielt die Gruppe den 
Titel »Schütze des Jahres«, ebenso Werner Pa-
genkemper im Jahr 2005 und Georg Wolf im 
Jahr 2016.

Neben Pflicht und Engagement kam jedoch 
auch das Gesellige nie zu kurz. Ob beim tra-
ditionellen Fischessen, beim Gewehrreinigen 
oder auf gemeinsamen Ausflügen – die Kame-
radschaft und der Zusammenhalt stehen bis 
heute im Mittelpunkt.

Heute, nach 70 Jahren, blicken wir mit Stolz 
auf unsere Geschichte zurück. Was uns aus-
zeichnet, ist nicht nur die lange Zeit, sondern 
vor allem die Gemeinschaft, die uns trägt.

70 Jahre Zusammenhalt, Freundschaft und 
gelebtes Schützenwesen. Und wir sind uns 
sicher: Das Beste liegt noch vor uns.

Darum unser Aufruf: Sag nicht Nein – werde 
Mitglied im Stadtschützenverein!

1  (V. l.) Berni Füchtenhans, Erich Faulhaber, Konny Füchtenkord, Heinz Schäfers, Elmar Koch, Heinz Noltenhans, 
Gerd Nagel, Heinz Berenbrink, Heinz Börger, Georg Wolf, Berni Kleinert, Klaus Berg, Friedhelm Schmidtmann. 
Nicht auf dem Foto: Benno Koch

1  50-jähriges Thronjubiläum: Schützenkönig Friedhelm 
Schmidtmann mit Königin Karin Pohlmann

1  Die aktuellen Gruppenmitglieder: (v. l.) Friedhelm Schmidtmann, Klaus Berg, Elmar Koch, Heinz Noltenhans, 
Georg Wolf
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AKTIONS-
PREIS

8.99
AKTIONS-
PREIS

5.99
AKTIONS-
PREIS

7.99

NackensteaksNackensteaks
aus dem Schweinenacken,aus dem Schweinenacken,
verschieden verschieden 
mariniertmariniert

1000 g1000 g

HolzfällersteaksHolzfällersteaks
aus der Schweineschulter, aus der Schweineschulter, 
mit Knochen undmit Knochen und
SchwarteSchwarte

1000 g1000 g

Spare-RibsSpare-Ribs
amerikanische Art,amerikanische Art,
ideal für den Backofenideal für den Backofen
oder Grilloder Grill

1000 g1000 g

ZwiebeltaschenZwiebeltaschen
aus dem Schweinenackenaus dem Schweinenacken

1000 g1000 g

ReihenbrötchenReihenbrötchen
12 Stück, ideal als12 Stück, ideal als
Bratwurst-Bratwurst-
BrötchenBrötchen

PackungPackung

Kühne GrillsoßenKühne Grillsoßen
verschiedene Sortenverschiedene Sorten

250 ml-250 ml-GlasGlas

MinutensteaksMinutensteaks
aus dem Schweinelachs, aus dem Schweinelachs, 
verschiedenverschieden
mariniertmariniert

1000 g1000 g

SchützenfestSchützenfest
20262026

ANGEBOTE GÜLTIG BIS 30.06.2026

AKTIONS-
PREIS

7.99

AKTIONS-
PREIS

9.99

OriginalOriginal
Schützenfest-Schützenfest-
BratwurstBratwurst
5 x 100 g5 x 100 g

500 g-Pack500 g-Pack

AKTIONS-
PREIS

4.75

AKTIONS-
PREIS

1.29

AKTIONS-
PREIS

4.99

Tönnies Werksverkauf GmbH, In der Mark 2, 33378 Rheda-Wiedenbrück, Telefon: 0 52 42 / 961-196 
Öffnungszeiten / Werksverkauf: Montag – Freitag: 8.00 Uhr – 18.00 Uhr, Samstag: 8.00 Uhr – 16.00 Uhr 

HORRIDO
AUF DIE GRILLSAISON

HORRIDO
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ichael
röskamp

Schwarzer Weg 27   33378 Rheda-Wiedenbrück
Tel. 0 52 42 - 4 95 62   Mobil 01 73 - 2 11 82 81
Fax 0 52 42 - 40 47 80
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KOMM IN UNSER TEAM!
„Total Abwechslungsreich“
„Super Weiterbildungsmöglichkeiten“ 

ELEKTRO-HANSMEIER
GMBH & CO. KG

052 42 - 90 41-5
Holunderstraße 29a 
33378 Rheda-Wiedenbrück
www.elektro-hansmeier.de

WIR BILDEN AUS (M/W/D)

// Elektroniker für Automatisierung und Systeme
// Elektroniker für Energie- und Gebäudetechnik

BEWIRB 
DICH 
JETZT >>

HANSMEIER STEUERUNGS-
TECHNIK GMBH & CO. KG

052 42 - 90 41-0  
Pilgerpatt 6  
33378 Rheda-Wiedenbrück
www.hansmeier.net



54 | Schützenrevue | 2026

Börger Elektrotechnik GmbH
Gütersloher Str. 18
33378 Rheda-Wiedenbrück
Tel.: 0 52 42  94 56-0
info@elektro-boerger.de

boerger_elektrotechnik Börger Elektrotechnik GmbH & Present Store

HOT SUMMER SALES

DESIGN-KLASSIKER FÜR DRINNEN & DRAUSSEN

Was geschieht, wenn sich die 
Mädels von Carpe diem einmal 
im Monat treffen? Richtig, sie 
machen ein Fest daraus!

Eine liebe Schützenschwes-
ter schlug dieses Mal vor, unser 
Gruppentreffen bei bestem Wet-
ter in ihren Garten zu verlagern.

G
An diesem Abend stand je-

doch nicht die Zielgenauigkeit 
mit dem Gewehr, sondern die 
Einweihung der neuen Wellness-
Anlage im Fokus.

Verwöhnt wurden wir gleich 
zu Beginn mit leckeren Cocktails 
und Fingerfood. Gut gestärkt und 

GRUPPE CARPE DIEM
Das etwas  andere 
Gruppentreffen

mit bester Laune ging es in den 
wohl temperiert, sprudelnden 
Whirlpool.

Hier war Geschicklichkeit ge-
fragt, denn mit einem Cocktail in 
der Hand war es gar nicht so ein-
fach in einen vollbesetzten Pool 
zu steigen.

Die Stimmung war heiß, das 
Wasser spritzig und die Cocktails 
flossen in Strömen. Für den Lacher 
des Abends sorgte jedoch eine 

Schützenschwester, die vor lauter 
Vorfreude das Wichtigste verges-
sen hatte: ihren Bikini! Doch unter 
Schwestern lässt man niemanden 
auf dem Trockenen sitzen. Dank 
einer großzügigen Leihgabe (die 
vielleicht nicht ganz der neues-
ten Pariser Mode entsprach, aber 
ihren Zweck erfüllte) konnte die 
Wellness-Session steigen.

Wem es dabei noch nicht heiß 
genug wurde, der konnte in der 

Der Hauptsitz der Erholung.

C O R . D E / C O R D I A L O U N G E

Showroom: COR Haus Hauptstraße 74 in Rheda-Wiedenbrück
Öffnungszeiten: mo.-fr. 10-17 Uhr und sa. 10-14 Uhr
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Berliner Straße 28
33378 Rheda-Wiedenbrück

05242 / 42693

www.physio-birkholz.de

info@physio-birkholz.de

IHR KÖRPER IN GUTEN HÄNDEN

KRANKENGYMNASTIK MANUELLE THERAPIE

NEUROBEHANDLUNG LYMPHDRAINAGE

MASSAGE WÄRMETHERAPIE

UNSERE LEISTUNGEN

LERNEN SIE UNS KENNEN:

Bei uns steht der Mensch im Mittelpunkt und wir freuen uns darauf,
Sie auf Ihrem Weg zu mehr Gesundheit und Lebensqualität zu begleiten.

Vereinbaren Sie gerne einen Termin bei uns!

physio_birkholz

Sauna nochmal so richtig zum 
Schwitzen kommen. Ein Ruhe-
raum zum anschließenden Ent-
spannen stand neben der Sauna 
auch zur Verfügung.

Selbstverständlich musste 
der Flüssigkeitshaushalt nach 
dem Schwitzen mit isotonischen 
Kaltgetränken #grins# ausgegli-
chen werden.

Die Idee zu diesem Treffen 
weckte in unserer Schützen-
schwester Petra ungeahnte 
künstlerische Fähigkeiten. Zur 
allgemeinen Überraschung 
brachte sie zu diesem besonde-
ren Gruppentreff, ein selbstge-
maltes farbiges Kunstwerk mit. 
Die ein oder andere Schützen-
schwester erkannte sich darauf 
sofort #zwinker#.

Vielen Dank möchten wir an 
dieser Stelle unserer lieben Bine 
für diesen tollen und unvergess-
lichen Abend aussprechen.

Auf viele weitere so schöne 
Momente… ein dreifach kräftiges 
HORRIDO!

Die Mädels von Carpe diem 

Floristik
Trauerfloristik
Fleurop-Service
Grabgestaltung
Dauergrabpflege

Pixeler Straße 5
33378 Rheda-Wiedenbrück
Tel. 0 52 42 4 41 30
blumen-vossel@t-online.de
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DIE EMSPIRATEN
stellen sich vor

Liebe Schützenschwestern, liebe Schützenbrü-
der, verehrte Gäste, Freunde und Unterstützer,
stellt Euch vor, vor Jahren standen wir hier – 
nicht mit Pokalen, nicht mit Urkunden, sondern 
mit einer Idee. Einer Idee, die so klein begann 
wie ein Samenkorn, aber die Kraft hatte, zu 
wachsen. Heute, zwölf Monate nach unserer 
Gründung, stehen wir hier als Gemeinschaft, 
die nicht nur zielt, sondern auch trifft – ins Herz.

Vor einem Jahr haben wir unsere Schützen-
gruppe ins Leben gerufen – mit viel Enthusias-

D
mus, gemeinschaftlichem Geist und der Lei-
denschaft für den Schießsport. Heute, zwölf 
Monate später, können wir mit Stolz auf ein 
erfolgreiches erstes Vereinsjahr zurückblicken.

In dieser kurzen Zeit ist viel passiert: Wir ha-
ben unsere ersten Trainingsabende etabliert, 
an Wettkämpfen teilgenommen und dabei 
beachtliche Ergebnisse erzielt. Besonders er-
wähnenswert ist, dass
Marcus 90 Ringe
Jeanette 90 Ringe
und Tanja 80 Ringe
geschossen haben. Unsere Teilnahme am 
Schinkenschießen hat uns einen prächtigen 
Schinken eingebracht und beim Frühlings-
preisschießen hat die Gruppe Platz 2 erreicht, 
sowie unser Volker als Einzelschütze sogar den 

1  Oktoberfest 1  Der erste Sternmarsch

1  Beim Erbsensuppenmarsch waren wir gut vertreten. 1  Eisbahn Wiedenbrück

1. Platz. Bei den Wettkämpfen können wir nicht 
nur sportlich, sondern auch kameradschaftlich 
überzeugen. Wir hatten unglaublich schöne ge-
meinsame Zeit:

Mit Freude und Tatendrang blicken wir in 
das kommende Vereinsjahr. Neue sportliche 
Ziele und gemeinsame Veranstaltungen stehen 
schon auf unserem Plan – damit unser junges 
Schützenteam weiterhin wächst und gedeiht!

1  Und auch unser GROSS-Projekt »Karnevalsumzug« 
nahm Form an.
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Wir sind die Schützengruppe »Cuba« und 
bestehen aus elf Mitgliedern: Tristan, Joel, 
Marvin, Conner, Arne, Fabio, Leonie, Kira, Jo-
nas, Niklas und Alexandra. Seit Freitag, dem 
10. Oktober 2025, sind wir offiziell als eigene 
Schützengruppe im Verein vertreten.

Bei uns stehen vor allem der Spaß, der 
Zusammenhalt und natürlich das Schützen-
wesen im Mittelpunkt. Ob bei Wettkämpfen, 
Vereinsveranstaltungen oder anderen gemein-
samen Aktionen – wir sind mit viel Motivation 

G

dabei und können uns jederzeit aufeinander 
verlassen. Als noch junge Gruppe freuen wir 
uns besonders darauf, unseren Platz im Ver-
einsleben weiter zu festigen und aktiv mit-

1  Die Schützengruppe Cuba, stark vertreten auf dem Winterball 2026: (hinten, v. l.) Tristan Himmelspach, Conner 
Lenz, Niklas Niermann, Marvin Becker, Jonas Bocks, Fabio Rittinger, Arne Fisse, Joel Riede, (vorne v. l.) Kira Harde-
kopf und Leonie Mühle. Es fehlt Alexandra Garder.

GRUPPE »CUBA«
stellt sich vor

zugestalten. Die kommende Schützenfest-
saison kann also kommen – und hoffentlich 
noch viele weitere, die wir gemeinsam erleben 
werden.
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F

75JAHRE
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F

AXA
Generalvertretung

Aysegül Winter

Gütersloher Straße 78
33378 Rheda-Wiedenbrück

agentur.winter@axa.de
05242 / 40 28 20

www.ayseguel-winter.de

Wir wünschen allen viel
Spaß auf dem Stadt-
schützenfest!

Haus & Wohnen
Privat-Haftpflicht
Altersvorsorge
Rechtsschutz
Gesundheit
Fahrzeuge
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Z
10-JÄHRIGES 

THRON- JUBILÄUM
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1  Gruppe 74er / Jung-Gaukenbrink freut sich über die Urkunden, erhalten von König Marco (24/25) und Kaiserin 
Kerstin (24/25). Foto: Fischer

GRUPPE 74ER / 
JUNG-GAUKEN-

BRINK
205 Jahre  Vereinstreue

Im Jahr 2025 konnten wir in unserer Gruppe 
wieder mehrere Jubilare beglückwünschen, die 
für ihre langjährige Treue zum Schützenverein 
geehrt wurden. Zusammen blicken die Geehr-
ten auf beeindruckende 205 Jahre Vereinszuge-
hörigkeit zurück.

Für 25 Jahre Mitgliedschaft wurde Frank 
Belke ausgezeichnet. Dieter Hesse und Micha-
el Dolniak wurden für 40 Jahre Vereinszugehö-
rigkeit geehrt. Bereits auf 50 Jahre im Verein 
können Dieter Jaeckel und Werner Neumann 
zurückblicken.

Zu den ersten Gratulanten zählten neben 
den Ehefrauen und unseren Gruppenmitglie-

G
dern auch Kaiserin Kerstin sowie König Marco 
Schmidt, die den Jubilaren ihre Glückwünsche 
überbrachten.

Wir freuen uns schon jetzt auf das nächste 
Schützenfest und viele weitere gemeinsame 
Stunden im Zeichen von Gemeinschaft, Tradi-
tion und Geselligkeit.
Horrido

HOCH DIE
GLÄSER!
AUF EIN SCHÖNES
SCHÜTZENFEST
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SEI VON ANFANG 
AN DABEI!

Darts beim Schützenverein 
zu Rheda

Der Schützenverein zu Rheda von 1833 e. V. geht 
neue Wege – und DU kannst Teil davon sein!

Wir bauen aktuell eine neue Dartsport-Ab-
teilung auf und suchen begeisterte Spielerin-
nen und Spieler – egal ob Anfänger, Hobbyspie-
ler oder ambitionierter Ligaspieler.

S
Was wir bieten:
·  Aufbau einer neuen Dart-

Community mitten in Rheda-
Wiedenbrück

·  Moderne, turnierfähige Dart-
automaten

·  Trainings- und Spielmöglich-
keiten im Vereinsheim

·  Perspektivisch: Teilnahme am 
Ligabetrieb und an Turnieren

·  Eine starke Gemeinschaft

Wen wir suchen:
·  Alle, die Lust auf Darts haben
·  Teams oder Einzelspieler

·  Neugierige, die den Sport ken-
nenlernen möchten

Die Kneipenkultur wird weniger – 
wir schaffen einen neuen Treffpunkt 
für Sport, Spaß und Gemeinschaft 

direkt im Herzen der Stadt!
Ort: Vereinsheim Stadtschützen 
Rheda
Mehr Infos: www.sv-rheda.de

Jetzt mitmachen und von 
Anfang an dabei sein! Melde 
dich bei uns gerne per Mail an
dart@sv-rheda.de und werde 
Teil unserer neuen Dartsparte!

Electrify GmbH · Am Speksel 32 · 33649 Bielefeld · 0521 94739125 · info@e-flat.com

DIE E-FLAT FÜR IHRE MOBILITÄT.

JETZT 
INFORMIEREN. 
e-Flat.com

Perfekt für Privat & Gewerbe. 
Flexibel. Planbar. Nachhaltig.

VOLLE ENERGIE. VOLLE FREIHEIT.VOLLE ENERGIE. VOLLE FREIHEIT.

EINSTEIGEN & LOSFAHREN. WIR KÜMMERN UNS UM DEN REST.
Mit der E-Flat fahren Sie elektrisch zum Fixpreis: 
inkl. Versicherung, Wartung & Service.

Jetzt umsteigen im VW ID.3  
oder Opel Corsa-e



Geschäftsführender Vorstand

1. Vorsitzender  Alexander Himmelspach, Oberst
2. Vorsitzende Maike Rüping, Leutnant

2. Vorsitzender  Thorsten Bocks, Hauptmann

Schriftführerin  Vanessa Maggio, Feldwebel

Kassierer  Hendrik Eckert, Stabsfeldwebel

Schütze im Vorstand  Hans-Joachim Schlottmann,
  Schütze

Mitglieder mit besonderem Aufgabenbereich

Adjutanten   Carsten Tubes, Oberleutnant
  Sabine Niermann, Feldwebel

Festoffizier  Fred Henrichfreise, Oberleutnant

Festorganisator Frank Belke, Oberleutnant

Presse Nele Hoffmann, Feldwebel
  Marina Bocks, Oberleutnant

Social Media  Mareike Maggio, Unteroffizier

Schießoffizier  Burkhard Specht, Leutnant

Vorsitzender der  Marvin Hoffmann, Fähnrich
Vereinsjugend

Jugendwart  Melanie Pohlmann, Leutnant

Schießsportabteilung
Vorsitzender und Volker Remken, Unteroffizier
Vereinssportleiter

Jugendsportleiterin  Lara Niermann, Unteroffizier
Kassierer  Hendrick Eckert, Stabsfeldwebel

Trainingszeiten
Do. 19 – 21 Uhr Luftgewehr, Luftpistole und Kleinkaliber
Sa. 13 – 15 Uhr Schüler ab 6 Jahren, Red-Dot
Sa. 14 – 16 Uhr  Jugend ab 12 Jahren, Luftgewehr 

und Luftpistole 
So. 10 – 12 Uhr Luftgewehr, Luftpistole und Kleinkaliber

Schießstand: Am Werl 3, Ortsteil Rheda,
  Tel. 0 52 42–4 29 09

Schießstandwart: Manfred Neumann, Major

  Tel. 0 52 42–4 82 27
Geschäftsanschrift:  Schützenverein zu Rheda e.V. 
  von 1833, Postfach 24 64,
  33352 Rheda-Wiedenbrück
E-Mail:  info@sv-rheda.de
Internet:   www.sv-rheda.de
Facebook:  schuetzenverein.rheda
Instagram:  schuetzenvereinzurheda
Whatsapp Kanal: Schützenverein zu Rheda e.V.
  von 1833

Bitte Termine schon vormerken:
Redaktionsschluss für die Ausgabe 2027:
Mo. 29.03.2027
Verteilung der Hefte eine Woche vor Sternmarsch 2027 
Bitte beachten! Haushalte, die mit »Keine Werbung 
einwerfen« gekennzeichnet sind, werden nicht mit der 
Schützenrevue beliefert!

Impressum
 Herausgeber:  Schützenverein zu Rheda e.V. von 

1833
Druck: Bonifatius GmbH, Paderborn
Auflage: 7.500 Stück
Fotos:  Leihgabe unserer Schützinnen 

und Schützen
Redaktion:  Maike Rüping, Andreas Lewe,
 und Eileen Schmidt
Layout: Mangrove Advertising
 GmbH & Co. KG

Umgezogen?
Neue Telefonnummer?
Bank gewechselt?
Namenswechsel?

Dann meldet Euch bei unserer Schriftführerin Vanessa Maggio unter:
schriftfuehrer@sv-rheda.de

1. Kompanie

Kompaniechef  Oliver Tuttas,
 Hauptmann
Stellv. Kompaniechef  Daniel Vlasak,
 Fähnrich
Spieß Nils Maggio,
 Feldwebel

Gruppe Clemens  Clemens Tönnies,
 General

Gruppe Die Wilden  Holger Tuttas,
 Unteroffizier

Gruppe Elite 85  Michael Bröskamp,
 Fähnrich
Gruppe Emspiraten Burkhard Specht,
 Leutnant

Gruppe Kaliber 96 Sarah Venjakob,
 Fähnrich

Gruppe Linnhoff  Klemens Aulenkamp,
 Oberfeldwebel

Gruppe Malibu  Kai Kleineheismann,
 Fähnrich

Gruppe Peterburs  Heinz-Herbert Wenningkamp,
 Major

Gruppe Phase II.  Fred Henrichfreise,
 Oberleutnant
Gruppe Reethus Tanja Buschmaas,
 Feldwebel

Gruppe Themann  Peter Schmidt,
 Major

Gruppe Treff Vier  Andreas Mertens,
 Leutnant

Gruppe Wegböhne Klaus Westermann,
 Unteroffizier

K
KONTAKTE

DES VEREINS

Allen Inserenten
und Sponsoren einen 
herzlichen Dank!

2. Kompanie

Kompaniechef Manfred Neumann,
 Major

Stellv. Kompaniechef Sebastian Vielstädte,
 Leutnant
Spieß Julian Eschke,
 Feldwebel

Gruppe 74er/ Manfred Neumann,
Jung Gaukenbrink Major

Gruppe Blattschuss   André Pohlmann-
 Horstkemper, Fähnrich

Gruppe Ellebracht  Dieter Niermann,
 Stabsunteroffizier

Gruppe Garde ’80  Hans-Albert Lange,
 Major

Gruppe Gaukenbrink Frank Arzu,
 Fähnrich

Gaukenbrinkschützen Werner Eckert,
vom Fasanenwald  Major

Gruppe Otto-Otto  Franz Josef Sievers,
 Leutnant

Gruppe Pohlmann Friedhelm Schmidtmann,
 Major

Gruppe Riege 84  Ursula Arzu,
 Oberleutnant

Gruppe Klaus Wolf,
Chapeau Claque Unteroffizier

Gruppe Fortuna Tanja Himmelspach,
 Leutnant

Gruppe Millennium  Marco Maggio,
 Feldwebel

Gruppe Schantal Rüdiger Arens,
 Unteroffizier

Gruppe Carpe Diem Gabi Belke,
 Leutnant

Gruppe Diabolo Simon Schnitker,
 Feldwebel
Gruppe Tubes Lauren Vetere,
 Unteroffizier

Jugendkompanie

Kompaniechef Marvin Hoffmann,
 Fähnrich

Stellv. Kompaniechef Moritz Münstermann,
 Unteroffizier
Spieß Simon Schnitker,
 Feldwebel
Gruppe Sho(o)t Lara Niermann,
 Unteroffizier
Gruppe Cuba Tristan Himmelspach,
 Unteroffizier
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Rheda-Wiedenbrück • Herzebrock • Gütersloh • Wadersloh
Tel. 05242 9602-0       E-Mail hallo@mein-vitalbaecker.de 

Bäckerei Reker GmbH

Hol dir die App!

- Punkte sammeln
- Cuponaktionen 
- Guthaben aufladen
- Vorbestellungen
- Filial-Finder

Allen
Schützen ein
treffsicheres
Schützenfest 
2026

Scan Me
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